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^ Abbruch der SerjuHniigti filier
b>t LebeiisiilitteliersorWW in Sp.

(ausführlicher Bericht .)

•öOboL? ® c * Ii m, 6. März . Nach einer Mitteilung der Waffe«-

hz ^ ^ dskommiiiun , hatte die R « ichsregierung dir Unter «

^ in Spaa angewiesen, die deutsche Handelsflotte
^ zu » B « x ^ Lgu » g zu stellen, sobald durch bindende Ber »

ij,
8 * &»« Sebeusnrittelversorgung Deutschland »

neue» Ernte s « ch e r g e it e 111
'Utk *** letzten Sitzung über die Lebensmittelversorgung in Spaa

ber deutsch « Vertreter aus , die Belieferung

^ , . . ' chland » sei einer der Gründe der Annahme j>rr alten

jj ! ' instillstandvbedingungen gewesen . Deuischland

) « li » « ' cht die Handlesflott « abliesern . ohne dah die

t ( J , ch * * * * s der Alliierten vorliege , dah die Lebensmittel ,

^ * 4
"

»
ea * tatsachlich erfolge. Bisher habe Deutschland

RH-? It < * e einzige Tonne Lebensmittel von den
eT^aIte*- Deshalb sei der deutsch« Standpunkt , die Handels ,

dj, „ ^ Verfügung zu stellen, sobald durch bindende Erklärungen
. ^ nnttelversorgung Deutschlands bis zur neue» (fmte sicher

Itg
' Deutschland Ichlag« daher vor, um weitere Brrhand -

l " « ä >?
* ^ möglichen , eine teilweise Zurvers » gungstel .

Handelsflotte vorzunehmen und bei« Vorhanden -

* « t S*
!
*8 ^ efiaitive » Versor gungsplane » den Reit

»^ ' » tt « auszuliefern.
» » glisch « Vertreter erklärte , die Alliierten hätten die

*«1
di« Versorgung Deutschlands von MMat zu Mo,
" leichtern , vorbehaltlich der Entscheidung de» Obersten

Ujj I
w*e*. wenn Deutschland sofort die g « samt « Flotte

» « , In erster Linie werde die Einsuhr von 2 7 0 0 0 0 To » .

(v
®fne''m ' 9t . Die Frag « « eiterer Lieferungen werde

w ' " # ' « Kriegsrat zur «S
kri ^ "'« staatssekretär von Braun
' ' 4 , . ^ e weitere Versorgung

Faktoren abhängig gen

zur Entscheidung vorgelegt.
> entgegnete an? diese Erklärung ,
Deutschlands vom drei an -

Faktoren abhängig gemacht und der Entscheidung des

Wf «
11 ^ ti

.?96tatc* vorbehalten sei. mit dem Deutschland üeine Ber -

ngsmöglichkeit habe. Er betonte nochmals dah die Frage der
" ^ ' ttelversorguug eine Frage auf Lebe » und

«« jji deutschen Bevölkerung sei, von der jetzt täglich S00 Menschen
* » t1

n"' t stürben. Keine Regierung könne es verant «
*>*,tb

* "> Rch ohne die Sicherheit , das ; die Alliierten helfe:,

j- j
• des letzten Mittels zu berauben, sich selbst ja Helsen.

' is ? °uf erklärte Admiral Hope , dah die assoziierten Vertreter
Allmacht hätten , weiter zu gehen . Wenn die deutschen
Wii« weiteren Instruktionen hätten , schlage er vor , die^

y
® " d l a ji g « n abzubrechen .

« t „ !̂ erstaatssekretär von Braun bemerkte, er halte es für
>* bi,t9 wahrscheinlich , das, die deutsche Regierung

D»
Lebensfrage nachgeben könne .

m®' tete Verhandlungen zweckl.,» erschienen , wurden die Ver «

Iio w _
B S * tt abgebrochen . Die beiderseitigen K o m m i s »

eisten von Spaa ab .

kuben n
®CtI' n ' 6- März . Die Lufrechterhaltuug der lau «

ivj^ ^ rhandlungen der Waffenstillstandskommisfion in Spaa
^ Ab ^ ch der Verhandlungen der drei Unter »

^ uicht berührt , sondern geht nach wie vor weiter .
an den Abbruch der Berhandlungen der drei

. ^ Missionen wurde deutscherseits durch den Borsitzenden
!«hstinr,

^ lausenden Berhandlungen betrauten neuen Was-

ein^ »,
'^ udiZkommisfio « am Vormittag des 6. März rn Spaa

W>en
"J " 0 übergeben, in der der gesamte Standpunkt der deut-

" nierung dargelegt wird .

-? "^ ^eten der deutschen Vertreter in Spaa nnt» die si-
* it Bon ' unf der Reichsregieruny wird die Zustimmung des gan»
^ iih v sich haben , wenn sich auch nicht oerhehlen lägt , dah

J>e t ! - tU(l' der Verhandlungen über die Lebensmittelversorg -
^ vs ^

"
^chlandg ein erschwerendes Moment in den weiteren Ver-

diejej v Waffenstillstandes selbst hineingetragen wurde. Aber wenn
^

chuCb ^ " ch gefährdet erscheinen sollte, so ist es nicht deutsche
nn auch die Geduld eines vom traurigsten Schicksal nieder -

^ Volkes muft eine Erenye haben . Wir können nicht ruhig
" I19 iür eine im Verhältnis Mr notwendigen Lebens-

H
ReR

winzige Zufuhr die gesamte Handelsflotte aus den Hän-

U und wird , ohne daß wir die geringste Gewähr haben , wie
®«lieje Ulrtct welchen neuen furchtbaren Bedingungen ein« weitere

vÜ
0 ^ ^" tschlands gestalten würde.

p
e' e,n Augenblick , wo der bokschewistilche Ansturm Deutsch -

Istnern M zerschlagen vroht . wenn nicht Miöchst und

^ ird, ^ Huibser des Landes in ausreichender Weise gesteuertr T ftHeti, T -orenem W zer,ajiag<
^ ird. jQjj

dem .fjuie^er des Landes
| ^ in ein Wahnsinn , uns für einen Tropfen auf dem heißem
6ei^ d«st ^ °"ve bin!den und rettungslos den wnereir und äusseren

V/^ res Volkes preiszugeben Rur radikale Mahnahmen

ZL»^ helfen. Will aber der Fein 'd uns dress Hilfe nicht in
* * 5s» v'

* ^ währen , die sie wirklich sicherstellt , dann hat ein mei -

u;
ant ln 'n der Ta-t keinen Zweck mehr . Wenn die Enterte

Ä , vj ; " Urch die Furcht vor unserem Untergang ganz zu zer-

T»L9^ Ö8 'fl machen , so weih sie anderseits doch auch , dah
^ #rv iuT ^ Feuer spielt und dah die bokschawistifchie Welle,

sio^ ^ ^ ^ ltschland rücksichtslos überliefern würde , auch übe:
hemmunqslos herWerfluten mürbe.

iMT
™cn solche Stimmen und Befürchtungen im üo <kz der

in g .̂ st tmnter mehr laut . Schon beginnt man in Amerika

!>, 8u br-T einzusehen, oaß ein völliges Zerschlagen Deutschlands
.̂
" " ^ öglichkcit seiner wirtschaftlichen Wiedererhebung

r: ? unaufhaltsam in ihren Bann ziehen würde. Schon
Ncholitik s .̂ finungen auf der Tntenteseite , daß auch die <?>c-

» man„ ^ und seines Stirnmführere Joch ihre Grenzen
^ Unfj ' da nämlich, wo durch sie die wirtschaftliche und staatliche
ü? allem v Kölker ebenfalls gefährdet werden kännte und

^ er .^ ilsonsche Gedanke eine« dauernden VSlkerfrieden»

. mühte
Ä deshalb di ? Nervei: ruhig und den Kapf klar

nr-jf , geschafft werden im &uteru , Sic Gc-
"et ®txrrhrfuteiötthrr « nh ihr Ende sind«» . Kit Steden

geht der Ruf , sich darum zur Verfügung zu stellen . Dann erst finden

wir auch wieder Achtung tei den Feinden . ES geht um Deutschlands
lebte Zukun^tSmöglichZeit . Nur Deutschland selbst kann sie sich zer¬
trümmern .

Die Sriedenskrise .
Von unserer Berliner Redaktion ..

D . Berlin , 7. März . Vier Monate nach dem Beginn der Waffen-

sttWandsverhandlungen ist es dem Verband unserer Gegrier gelun»

gen , die deutsche Eeduld zu erschöpfen . In diesen ersten Märztagen

sollte in Spaa der endgültige Waffenstillstand abgeMossen werden,
dem wenig« Wochen später der Friede mit» die Aufhebung der

Blockade folgen sollten. Es ist nicht dazu gekomuen . Die VerHand-

lungen sind abgebrochen worden, die Kommiffionen sind abgereist

und, obwohl di« Dauerbesprechungen in Spaa fortgesetzt werden, ist

der endgültige Waffenstillstasid an der Unmöglichkeit gescheitert,
über di« Hauptbedinyung einig zu werden.

Wälnend die E-egner die Preisgabe unseres wertvollsten Ve«

sitz «», die uneingeschränkte Verfügung Wer unsere Handelsflotte for-

dsrn , weigern sie sich, der einzigen Gegenleistung, die für uns den

Friede « überhaupt könnt« wünschenswert machen : der verbürgten
Lebensmittelv «r?»rgu «g Deutschlands, Erfüllung zu geben . Im Ja -

nuar erklärt « sich Deutschland bereit , seine Handelsflotte zum Zweck

der Lebensmittelhereinschaffung den » Gegner zu überlasten . Wir

sollten Getreide , Fett und Fleisch , in den bis zur nächsten Ernte aus-

reichenden Mengeil erhalten und für die Ueberführung dieser Lebens-

mittel selbst den nötigen Schiffsraum liefern . Ter Sinn der Ab -

inachung war klar und einfach . Jeder Tonne Schiffsraum hatte einer

Tonne Lebensmittel und umgekehrt w entsprechen . Der Verband

aber griff zu dem loohlbekannten Dtttiel der einseitigen Bindung/ »

Seine Unterhändler in Spaa erklärten sich lediglich für befugt, die

bereits fest zugesagten 270 000 Tonnen Lebensmittel sentsprechmd
dem Verbrauch von etwa 2—3 Wochen ) zu liefern . Weitere Zufuhren

sollten Monat für Monat aufs neue beschlossen und von dem Ermessen
des Kriegsrates ^ dem Gutachten der interalliierten Wirtschoftskom-

Mission , sowie von dem befriedigenden Abschluß finanzieller Verträge

abhängig gemacht werden.
Ans diese Weise d»m Gutdünken »einer Feinde vollständig aas -

geliefert , außerstande, die Verteilung der ' Lebensmittel auf gesicherter
Enurdlage .zu berechnen,

'ollte Deutschland gleichwohl seine Midels -

flotte bedingungslos ausliefern . SLas hätte unser Land vair einem

Waffenstillstand oder Frieden , der es «ach wie vor der Möglichkeit
des Verhungern ? preisgibt , ja seine Lî ge nur noch verschlechtert ?!

Denn selbst die Aufhebung der Blockade würde uns nichts mehr nützen ,
liwnn wir die Schiffahrt nicht mehr Mten . um uns angebotene
Lebensmittel hereinzuführen . Es blieB nichts übrig , als nach den

WeiZungen des Reichsininisteriums auf Abbruch der Verhandlungen
zu handeln . Der Verband nmg sehê wie er die Verantwortung trägt .

Die Verblendung , in der unsere Gegner Hz adeln , ist schicksalsvoll
für uns und schicksal -ooll für sie , vielleicht noch schlimmer aber für sie ,
die mehr zu verlieren Ijsf'en . als wir . Es könnre der Tag kämmen ,
an dem das deutsche Volk sich fragt , ob ein Fri ^dS ohne den lebens -

entscheidende » Inhalt des Friedens noch irgend einen Wert hat und
ob wir noch Anlaß haben , den Gegner im Okten für gefährlicher zu
halten als den Gegner im Westen. Auch die Entente steht heute vor
ihrem Schicksal!

Oer deutsche Standpunkt
D . Berlin . 7 . März . (Priv .) Zum Abbruch der Lebensmittel .

Verhandlungen in Spaa muh darauf aufmerksam gemack)t werden ,

daß der Wbruch nicht den gesamten Komplex der Waffenstillstands¬
verhandlung«» betrifft. So tagt die International « permanent «

Waffe»stillstandskomm <ssion weiter. Ebenso zwei weitere Unter,
kommissioaen. Ob sich aber aus dem Teilabbruch der VerHand-

hingen eine Rückwirkung auf die gesamten Wassenstillitandsv «rha»d-

langen ergibt, ist zur Stunde noch nicht zu sagen. Man hat aber
damit zu rechnen , daß die Feinde den Fall so darstelle» werden , und
die Verträge so auslegen , als ob Deutschland die Abmachungen nicht
gehalten und für die « eiteren Folge» somit verantwortlich sein .

Dem ist entge-zen zu halten , daß dos Schluhprototoll der Waffen-

stillstandsverhandlungen vom 15 . Ianu -rr ausdrücklich sagt, daß die
Ablieferung der deutschen Handelsslott « erfolgen soll, um die Lebens-

mittelverjorgung Deutschland und Europas sich?» zu stellen . Dreimal
im Laufe drt letzten Monate sind die deutschen Vertreter nach Spa »
berufen worden , ohne dah ine Vertreter der Alliierten mit hinreichen-
den Vollmachten zur Erledigung dez Echisfahrts«, Finanz - und Lebens-
mittelabksmmens versehen gewesen » ären . Es konnte weder über di«

Menge der abzuliefernden Lebensmittel , noch iiber die Preise , noch
über cic Lieferung»- und Zahlungsbedingungen irgendwelche binden,
de« Erklärungen von der Entente erreicht werden.

Darauf kann sich die deutsch« Regierung beim besten Willen nicht
einlassen . Bis jetzt ist also trotz der langen Verhandlungen und

trotz des denkbar größten Entgegenkommens der deutschen Regierung
»och kein einziges Pfund Lebensmittel von der Entente an Deutsch-
land geliefert worden . Zur Aufrechterhaltuag der Blockade ist jetzt
«»cht der geringst « sachlich« Grund gegeben . Auch vom Völkerrecht-

lichen Gesichtspunkt aus , läßt sich diese nicht begründen .
Die deutsche Regi»r »ng hat sich auf den Standpunkt gestellt und

ihre Vertrete, in Spaa dementsprechend instruiert , dah die Vnge -
legenheit endlich geregelt werden soll. d . h. daß sie die Ablieferung
der Handelsschiff« nach den wirklich bindend zugesichert «» Leb «»«,
mittellieferungeu der Esieutr bemitzt . Sie kann nicht v«« Vor» herein
die ganze Handelsflotte , »« liefern , da ihr auf diese Weise die Mög¬
lichkeit genommen wäve , sich gegebeiisall5 nach Friedensschluß mit
eigener Tonnage Lebensmittel zu üolen. Die Entente will Deutsch -
land anter allen Umständen hintanhalteu . Ihr Verhalten ist schein-
heilig und ganz auf die Bernichtung Deutschlands gerichtet.

Da » Echo in Weima ».
D Weimar , 7. März . (Privattel .) Die vcm einer Wei -

marer Zeitung gebrachte Nachricht, daß wegen des Ubbruch»

der Ledeusmittelverhandlungen mit der Entente in Spaa «in «

Kabinettskrifi » eingetreten sei. entbehrt jeder Grundlage .

Der Abbruch der Verhandlungen zur Regelung de«

Schiffahrt -. Finanz - und Lebensmtttvlabkommens in Spaa hat

in Weimar die parlamentarischen Kreise nicht Lberrakcht. Man

kennt die ich» «*«* Bedento «. d«e die Meich» egjle>« «g « d fcv

Parteiführer geltend gemacht haben , als sie den deutschen Un «

terhändlern ihre Instruktionen für die Fahrt nach Spaa mit ,

gaben. Daraus war bereits zu ersehen , das; die Grenze erreicht
ivar , non der früher der Ministerpräsident Scheidemann und

Graf Brockdorss -Rantzau , erklärt hatten , dah sie unter Umstän¬

den nicht mehr überschreitbar sei. Jedenfalls bewahrt man in

den politischen Kreisen Weimars völlige Ruhe , aber es ist ein -

leuchtend , daß jet^t noch weniger als vorher von einer längeren

Vertagung der Nationalversammlung die Rede sein kann.

Zwischen Waffenstillstand und Frieden .
Di « Vorbereitungen zum Frieden .

WTB . Haag . fi . März . Dem ..Nieuwe Rotterdamsthen

Tourant " zufolge , wird aus Paris gemeldet , daß dort jetzt Vor -

bereitunge « für die Unterbringung der deutschen Nevollmäck -

tigteu getroffen werden. Es ist bestimmt worden , daß Clemen -

« au . Lloyd George und Präsident Wilson dazu ausersehoa

werden sollen, den Deutschen die F - iedensbedingungen vor, «,

lesen. Die deutschen Bevollmächtigten würden dann na/j»

Weimar zurückkehren , um der Nationalversammlung Bericht

zu erstatten .
Endgültige Waffen st illstandsl - rderungen .

--- B e r n . 7. März . (Privattel .) Pariser BlStteru zufolg »

wurden gestern im Ober st en Kriegsrat die For «

derungen gegen Deutschland überreicht , die fite

nötig gehalten »verden . um endlich zu einem endgültige »

Waffenstillstand zu kommen. Marschall Foch vertrat

persönlich die Forderungen und beanspruchte n. a. da. Pro -

tektorat Frankreichs über das Saarrevier , so«

lange bis Deutschland den letzten Pfennig seine«

Kriegsschulden abgetragen habe. Ferner verlangte tt

die franzosische Kontrolle über die Zivilver «

ival t » ng i» den von Frankreich besetzten Gebt «»

ten und daß Deutschland keine militSrische «

Standorte dort mehr besitzen dürfe. Ferner wurdeu

Frankreichs Anteil an der deutschen Handel »«

vjtd Kriegsflotte festgesetzt . Die Ueberführung de»

Goldvorrates der Reichsbank in Berlin » ird dem »

nächst beraten . Außerdem wurde als unbedingt notwendig ge»

fordert , daß der französisch « Sprachunterricht i«

den linksrheinischen Schulen und Bildungsanstal «

ten als obligatorischer Unterrichtsgegenstaud

eingeführt wird . Die A n n a h m e der vorstehenden Be¬

schlüsse darf für Ende d i e s e r W o ch e zu erwarten sein,

Kaufmann is che Einsicht in England .

WTB . London, 5. Aiävz. Reuter . In einer in der „Gtsellfchas ?

de, Bankiers " gehaltenen Rede führte der Direktor der Bank voai

England zur Frage der Kriegsentschädigung aus . dah eine « traf ,

entschädigung ein schlechtes Geschäft fei . E? sei ganz klar, dah cin wiet»

schastlrch zum Krüppel gemachtes Deutschland kein« Entschädig»«^

zahlen könne. Die gegenseitig« Zlbhängigleit der Ration «» mach»

es unmöglich, Deutschland zerstückeln W lassen , ohne auch bis zu
einem gewissen Grade den englischen Handel lahmzulegen. Um eine»

HSchsibetrag an Entschädiguno. ZU verlange ?? , dürfe die^e nicht iiber'

Deutschlands Steuerkrast hinaufgehen , und mühten Bedingungen ge -

stellt werden , die beim Schuldner die Hoffnung, daß er den Betrag i»

absehbarer Zeit «inlöse» knnn«, lebendig erhalt «» wert*

Die deutschen Kriegsgefangenen Eugluub »

als belgische Arbeiter .

WTB . Amsterdam , 5 . März . Nach allen hier eingetrof »

fenen englischen Blättern vom 4 . März erklärte der Staats «

sckretär für den Krieg , Churchill, in der Unterhaussitzung vom

3 . März in Beantwortung von Fragen , die englische Regierung

schicke die deutschen Kriegsgfangenen so rasch wie möglich »ach

Belgien zurück, um sie dort arbeiten zu lasim .

Zur Ernährung Z - n tr a l - » u r » pa «.

MTB . Paris . 8 . März. (Reuter.) Im Zusammenhangmit de»

Beratung des Rates der Entente Wer die Ernährung Oesterreich«

Ungarns , der Tschecho-Slowakei usw . wird darauf hingewiesen, daß

täglich 800 Tennen Lebensmittel abgesandt werten , der Bedarf

jedoch 300 000 Tonnen beträgt . Während der Diskussion wurden di«

italienischen Delegierten gefragt , warum nach den Vorfällen i»

Laibach Italien sein« Grenzen geschlossen und damit die Ernährung

Zentraleuropas verhindert habe. Der Rat wird die Diskussion am

7 . März fortsetzen und darauf einen Beschluß fassen. ,
Das afrikanische Problem . I

BTB . Amsterdam, 6. März In de? vadikalen Wochenfchrifl
„3lotinm " behandelt Morel das afrikanische Probte « . Er iragt :

„Mit welchem Recht wird Deutschland aller seiner Kolonien beraubt ?
Es hat große Kapitalien hinsing ?skckt. Drei non den großen K«
loniem find in grober Bütte und mehr wert , als die ganzen «ur»>

päischen Kriegsschulden. Man kann diesen Raub nicht unter de«
Borwand begehen, daß die deutsch« Berwaltnng so besonder» schiecht
geweso« sei , denn Wef« Beschuldigung würde vor einem « ericht»hos
nicht standhalten ."

Alles , nias man als Argumente anführen könne, se>i das aktit

„Vcc iridis .
" Aber da» passe nicht mehr in die neue Weltordimng.

Ganz abgesehen von der Rechtsfrage, müsse man sich fragen, ob mtt

dieser Polittk ein danerhakter Zritde W erhalte» wäre. Das würd«

natürlich nicht der Fall ^ein, denn dadurch würde ein so gro^i»
Volk vom afrikanisch«» Markt abgeschnürt , während «in andere «,
viel kleineres Volk, das bereits einen grohen afrikanischen Besitz

habe, diese» noch ausbreite.

Englisch « » Vorschlag « tu « » Pnfi « » staat » i « >

Vst « > D « « tschla » d ».

e Zürich, « . März. sPrivattel.) Der ..Morgens ' z»

sakge bvtonen die dir Gefahr , die diirch ern Zusam*

t»«Hyhe » «wijche» Dcutzchleeb und d» Boljchewijieu evch,



stehen würde . Um bicfe Gefahr zu beseitigen , empfiehlt das

Blatt die Bildung eine » Pufferstaates zwischen beiden Staate »

und . wenn n5ti .fr, sogar eine analoge Zone wie zwischen
Deutschland und Frankreich, deren Ueberschreiten unbedingt
verboten wäre . Di « Freiheit der Ostsee müsse wogen Polen

gesichert werben und Danzig sei für Polen nötig .

Navsfche Press - «

Me Geschehnisse im Weich.
» et neue Thef de , Reichskanzlei .

MTB . « erlin . 6 . März . Der Geh . Oberregierungsrat
Albert , bisher Präsident des Reichsverwertungsamtes , ist zum

Thef der Reichstanzlei ernannt worden . Albert erhielt den

Titel - rn>es llnterstaatsfekretärs . Der bisherig - Leiter d«

Reichskanzlei , llnterstaatsfekretär Baake. wurde bekanntlich

zum Kabinettschef des Reichspräsidenten Ebert ernannt .

Zu « S ^ ialisieru « s « » esetz .

D . ßt (n «t , 7. SRärj. (Privaitel .) Wie wir von zuverläsfio«r
Welle erfahre « .herrscht in Zentrumskreisen die Meinimg vor, daß
da» SozialisiernngSgesetz nicht ohne AuSschußberatung erledigt werden
Nnne , während die de«tschd «mokratifche und die sozialdemokratische
Partei für möglichst rasche Erledigung dieser Angelegenheit sind. Bei
den Sozialdemokraten mtd Deutschdemokraten hofft nton zuversichtlich ,
Jwfe schließlich auch da» Zentrum sich der Ansicht nicht verschließen
wird . Eine Beschleunigung dieser ®csefee tu« dringend not . Wie der-
lautet werden je zteei Parteiredner *u diesem Gesetz vorgeschickt

7. OTSn- (Privattel .) Z« der geftrige« Frak .

t « on « sitzung de» Mehrheitsso,ialifteu wvrde mitge-

teilt , dad auf ein« Mehrheit von iiber 10V Stimmen iu
de, Nationalversammlung für die Verankerung der « irt ,

schaftlich « « « rbeiteeräte in der Reich » verfass « ng

p» rechne« sei.

hindenburg an tettow -vorbeck.
Berlin 7. März. Im Berliner Konzerthau» fand zu Ehven

der vstafrikaner ein von den hiesigen Kolonialvereinen und ,ver-
bänden veranstalteter vegrllßungSabend statt , der sich für Lettow-
Vorbeck und die Seinen zu einer tief eindrucksvollen Feier gestaltet« .
General v. Lettow- Borbeck wurde bei seinem Erscheinen begeistert
degrüßt . Iu seiner Begleitung befand sich unter anderem Kolonial»
minister Dr . Bell und Dr . Solf , denen sich später noch Dr . Schnee ,
d« frühere Gouverneur von Aeutsch-Ostafrika , zugesellte . Da? L>auS -
orchester unter Franz v. Blon» Leitung intonierte dabei den Ein -
zvglmarsch «niS . Tonnhäuser "

, worauf die Festvjirsammlung stehend
deu Choral . Ein feste Burg ' einstimmte. Der Vorsitzenoe der Kolo¬
nialgesellschaft, «dmiral a. D . Strauch , würdigte nun in einer An-
spräche die große Bedeutung dieser Feier . Telegraphisch« Kund-
gedungen in herzlichstem Ton« waren aus Dresden , München, Magd«--
barg und Bonn , von kolonialen Vereinen und Verbänden eingctrofsen.

Generalfeldmarschall V. Hindenburg hatte folgende kcgrüßnngS -
— rte gesandt: »Bei Ihrer Heimkehr nach Deutschland heiße ich Sie
im Rame « de« deutschen Feldheere » herzlich willkommen . Mrin Gruß
gilt dem echtesten deutsche« Soldaten , dem Manne , der mit kleiner
Heldenschar sich länger al» vier Jahre gegen überwältigende feindliche
Uebermacht siegreich behauptet« , allen Anstrengungen und Entbehrungen
eine» tropischen Kriegsschauplätze» zum Trotz , und der jetzt reich
an Ehren in die Heimat zurückkehrt . Möge Ihr Beispiel wie dem
Keind so auch dem deutschen Volke zeigen, waZ deutsche Festigkeit
selbst in «lidrigster Lage vermag, und ihm die Kraft geben , auch
ta der Zeit tiefsten Niederganges und sciiwerster Gefahr den Glauben
m sich und seine Zukunft hochzuhalten ."

Der Berliner Lehrergesangverein trug wiederholt zu? Verschöne -
« mg der Feier bei. General V. Lettow- Vorbeik sprach folgende Dank-
Worte : »Dank für den schönen Empfang , der das Band zwischen Kol»
nie und Heimat noch fester knüpft. Wir wußten , daß die Heimat
unserer gedenkt , aber diese bewiesene Liebe war unS doch überraschend.
Möge das Band , da» wieder von neuem heute abend geknüpft wurde,
auch durch kommend « schwere u . schwerste Tag« halten . Auch wenn Stnn -
den kommen , die «nS nicht gefalle«, und die bittere Pill « eben geschluckt
werden muß, so wollen wir treu und fest zusammenhalten . In diesem
Sinne fordere ich Sie auf : Unser deutsche» Baterland hurra , hurra ,
hurra ! '

Den Ostafrikanern hatten die Festveranstalter der hiesigen Kolo-
nialverrine und »verbände einen Nachmittagskaffee und ein Abend -
essen gestiftet.

Sur tage in Berlin.
WTB . Berlin , 6. März . Die Belagerung und Beschießung des

Polizeipräsidiums ist auch heute vormittag sortgesetzt woroen . Räch
einer Eefechtspaus« von V-12 Uhr ab , wurde wieder mit kurzen Unter -

brechungen geschossen und zwar meist mit Maschinengewehren . Das
Stadtvogteigebäude , das sich unmittelbar an das Polizeipräsidium
anschließt, wurde mit schweren Mine « bombardiert . Es gelang den

Angreisern , eine Anzahl Gesungener z« defreien , doch konnten sie
wieder ergriffe* und festgesetzt werden. Die Berlnit ? der beiden

Parteien , die bis zum gestrigen späten Abend etwa 2« Tote , unqe-
rechnet die Verwundeten , betragen haben oürstsn , find weiter ge-

stiegen.
*

Die eituation ist äußerst unklar. Di- Mannsihast . die sich von
d-r republikanischen Soldatenweh , abgezweigt Hai , erklärte Presse-

Vertretern gegenüber, daß sie keine Spartakiste « seien, sondern nach
wie vor aus dem Boden der Regierung ständen. Ahr Krim « gilt
nur den Rcinhardtschen Truppen . Die Regierang hofft noch im Laufe
de» Nachmittags die R »he wieder herstelle« zu iännen .

Wie von zuständiger Stelle mitgeteilt wird , befindet . sich das

Polizeipräsidium restlos in den Händen der Rtgiernngslruppen . Der

Alexanderplatz und sein« gesamte Umgebung sind von den Äufstän-

dachen vollständig gesäubert.
Der S- «kruhr, dem nach Versicherung imErrichteter Kreise trotz

allem äußeren Ansehen, den die Spartakuslente ihm zu geben bemüht

sind , nur eine episodische Bedeutung zukommt konzentriert sich viel-

mehr auf das Gebiet um den Alexanderplatz und das Polizeipräsidium
herum . Die Angreifer auf das Polizeipräsidium beswnden zum Xcü
aus bewaffnete« Arbeitern der Berliner Graßbetrieb « , bewaffneten
Arbeitslosen und Mitgliedern des grohen Eoldatenbundes . d. s. De¬

serteure oder freigekommen« militärische Strafgefangene , sowie aus
Teilen der Bolksmarinsdiviflo «. Heute im Laufe der ersten Morgen ,

stunden zwischen 2 und 8 Uhr ist der Angriss auf das Polizeipräsidium
gocheitert . Lediglich einer kleinen AbtÄung von SV Mann ist ^ s

gelungen , in den Siidfliigel des Polizeipräsidiums vorübergehend M -

jMmnqen . Dies« Abteilung wurde nach kurzer Ze.it von der Bs-

satzun^ des Polizeipräsidiums hinausgeworfen .
Das Polizeipräsidium wurde im Laufe des Vormittags weiterhin

beschossen und nach allen Seiton hin abgeschlossen. Daraufhin ist der
Earde -Kavallerie -Sckützsn -Division d« e Säuberung de» Alexander -

Platzes und die EntZ - hüng des Polizeipräsidiums übertragen worden .
Der Angriff der GaÄ» -Kavallerie -Schützen -Division begann um
2 Uhr nachmittags und konnte bei Einbruch der Dunkelheit als ge-
langen bezeichnet werdm . Es sind noch einzelne Kämpfe im Ganze ,
doch kann die Gcfamtla>oe dahin ^ kennzeichnet werden , daß die Re-
gierungstruppen Herr der Lage sind. Di? Volksmarinedioision hat
auf dem Marinchaus die weiße flagge gehißt und hat das Marine -
haus geräumt . Zur Zeit ist das Marine ^ aus von plündernden
Zivilisten angefüllt . Eins Wachs der republikanischem Soldatenwehr
tm Marstall hat gegen die Regierunqstruppen gefeuert. Der Marstall
wurde daraufhin im Sturme ge«»mme« und dl« Wache der r«publ»ka-
mschen Äoldaknwebr aufgehoben . -

Im Senfe d«s Nachmittag« begannen die Geschäfte j«
®e macht sich eine grobe Unruhe des Publikums bemerkbar. An ver-
schiede«« » Stelle » der Stadt fiele« vereinzelt Schüsse.

Di« Setzer und Drucker des Wolffschen Telegraphenbüro « sind
gestern abend kurz nach S Uhr ebenfalls in den Streik getreten . In -

folgedessen muß das Büro von der Versendung setner gedruckten Aus¬
gabe a-bsehen .

WTB . Berlin , «. März . Der heutige Tag hat nach den Mel -

düngen «irres anderen Berichterstatters den Regierungstruppen in
den schweren Kämpfen einen restlosen Erfolg gebracht Die Volks»
marinedivision mit Teilen der republikanischen Soldatenwehr hatte
sich im Marinehau » verschanzt nn>d das Haus mit Geschützen, Maschi¬
nengewehren und allerhand modernen Kampfmitteln in eine Festung
verwandelt . Gleichzeitig versuchten die Spartakusleute seit heule
nacht das Polizeipräsidium , das von der Berlii « ? Schntzmamchchnft
und Teilen der Regierungstruppen gehalten wurde , zu stürmen Die
wackeren Verteidiger schlugen stundenlang alle erbitterten Angriffe
zurück, trotzdem die Gegner auch Artillerie anwendeten , fo auch
leichte Feldhaubitzen .

In den Mittagsstunden setzte der hervorragend geleitete Anzrisf
der Regiernngstruppen an allen Stellen gleichzeitig ein und brachte
ihnen « inen vollen Erfolg . Das Marinehans erhielt drei Volltreffer
von schweren Feldhaubitzen . Die Verteidiger verließen fluchtartig
ihre Festun« . Der Alexandcrplatz und die umliegenden Strafen
wurden von den Freiwilligen -Formationen der Garde -Kavallerie -

Schützend ! visim: gestürmt und vollständig gesäubert. Der Erfolg der
Truppen ist trotz erbitterter Gegenwehr der Spartakisten ein voll-

ständiger.
Der Eeneralausstand hat sich auf die Elektrizitätswerke aus -

gedehnt. Seit 7 Uhr abends ist Berlin ohne elektrisches Licht .
7.30 Uhr abends sind die TeillLmpfe im Stadtinnern abgebrochen.

Auf Seiteil der Regicrungstruppen sind verhältnismäßig geringe
Verluste vorgekommen, wohl aus dem Gründe , weil von der Insan -

terie wenig Gebrauch gemacht unnde . dagegen Artillerie , Minen -

werfer und hauptsächlich Maschinen.P-wehre zur Verwendung kamen.
Zahlreich« Gefangene wurden gemacht.

Tch. Berlin , 7. März . (Prtv .) Die Lage in Berlin hat sich im

Laufe des gc-striHsn Tages unerwartet zugespitzt . Znnschen Alexan -

derplatz und Iannawitzbrücke sind Feuergesechte zwischen Regierungs¬
truppen und bewaffneten Spartakisten im Gange . Die Regierung ?-

truppe « in der Stadt Berlin sind i Divisionen stark . Das Polyei -

Präsidium ist fest in den Händen der Regierungstruppen . Doch ha-

den die Spartalisten am späten Abend in den Nebenstraßen des

Alexanderplatz 2 Geschütze aufgefahren . Am Bahnhof Za«nowitz>
brücke versuchten Spartakisten sich des Bahnhofes zu bemächtigen.
Das schnelle Eintreffen der Regierungsi ?uppen trieb die Spartakisten
In die Flucht , wobei sie 5 Tote rmd zahlreiche Verwundet « zurück-

ließen.
Am Schleichen Bahnhof fielen eine grogere Anzahl Spartakisten ,

die in den umliegenden Strvßen eine gewaltsame Requisition vor-

nehmen wollten , d .'n Regieruugstruppen in die Hände. In Lichten«
» borg wurde eine Band ? von !> Matrosen beim Plündern ertappt .

Drei von ihnen wurden bei Widerstand mit der Waffe erschossen.
Auf das Brandenburger Ter sind gestern nachmittag Maschinengen-chre
gebracht worden . Die militärischen Arei ' e sind der Ansicht , daß die
Lage durchaus zuversichtlich ist und « in Erfolg der Spartakiste « ga?iz
ausgeschlossen sei, dank der Stärke und der absoluten Zuverlässigkeit
der Regierungstruppen .

Aus dem Erohen Berliner Arbeiterrat .
Berlin , C. März . (Privattelegramm . ) Im Berliner Gewcrk-

schaftShan » trat der Große Berliner Arbeiterrat zusammen, um über
die Streiklage ' zu beraten . Im Verlaufe der Diskussion erklärte ein
Mitglied der U .S .P ., daß< die RegiernngStruppen einzig und allein
die Schuld am Blutvergießen trügen . Ferner behauptet« er, die Re-
gierung beabsichtige , die republikanische Soldatenwehr und die Bolk» .
marinedivision zu entwaffne« . Wenn die» geschehen würde , dann
wäre auch jede weite« Möglichkeit für den Tlrbeiterrat vorbei zu
arbeiten . *

In der Sitzung verlautete sodann, daß im Verlaufe der Kämpfe
auf dem Alexanderplat? und Umgebung 78 Tote und zwar meist
Kreauen und Kinder, gezählt worden seien .

Ueber die Aussicht der Bewegung geht die Meinung dahin , daß
Ruhe und Ordnung nur dann erst wiederkehren könnten, sobald
der BollzngArat da » Oberkommando über aNe Truppen erhalte .

Die Mitglieder der NnnbhSngigen und Kommunisten hatten sich,
wie bekannt, von dem Großen Berliner Arbeiterrat getrennt und
tapen fiir sich. Sie haben beschlossen, den Streik mit aller Kraft
fortzufübre « .

Das AbrLcken der Mehrheitssozialisten .
v . B -rli «, 6 . März . (Priv .) Z« der Streikleitung ist es zu

einem völlige« Bruch zwischen den Mehrheitssozialisten einerseits
und den Spartakisten und Unabhängige « andererseits gekommen . Di«
letzteren verlangen : 1 . Ausdehnung des Streiks auf Kas - , Wasser-
und Elektrizitätswerken . 2. Abbruch der Verhandlung mit der Re-
gierung. Z . Uebergang der Kommandogewalt auf die Arbeiter - und
Soldatenräte .

# Es ist zu erwarten , daß die Mehrheitssozialisten , die diese For ,
dernngen als unannehmbar bezeichnen , heute noch in der Bolluer ,
sammlung der Arbeiter - und Soldatenräte erscheinen werden, um das
Ergebnis der Verhandlung «« der gemischten Kommission der A.-S ^>
Räte in Weimar abzuwarten . Ied <enfalls werden die Mehrheit ?-
sozialiste« den Streik heute abbrechen und sie wollen , wie es heißt,
ein Flugblatt verbreiten , in dem sie zur Wiederaufnahme der Arbeit
auffordnn .

Znnersichtliche Beurteilung der Lage .
Weimar , ß . Marz . (Privattel .) Die Lage in See ' in

wird von Seiten der Regierung , nachdem bis zun : Abend in
M ? inv »r vorliegenden Nachrichten auch weiterhin zuversichtlich
beurteilt . Man hält die der Regierung zur Verfügung stellen-

den Truppen fiir stark genug , um den Ausstand niederzuhalten
oder den Ausbruch eines neuen zu verhüten . Al ? Bemeis da -

für , daf> die Lage nicht für äußerst gefährlich gilt , wird die

Absicht der prenhischen Regierung anges ?l)«n . die Verfassung-

gebende preußische Lsndesversammlung schon zu Anfang der
kommenden Woche nach Verlin einzuberufen .

Falsches EerLcht .
= Berti « , 7 März . (Privatmeldung .^ Die shstematisch in Ae:lw

ausgesprengten Gerüchte, es solle ein« Koalitionsregierung >,uS Mehr-
heitssazialistrn und unabhängige« Sozialdemokraten in Bildung be-
griffen sein. lsind völlig au» der Luft gegriffen.

Zur Streikbewegnny im Reiche .
Ernste Lage in Thorn .

WTB .THorn, 6. März . In einer Besprechung mit Vertretern
des Magistrats , des Landratsaintes , des Arbeiterrares , der politisch««
Parteien und den Kommandeuren der hiesig« » Truppenteile und
ihrer Vertrauensleute machte der Gouverneur der Festung Thon ».
Generalmajor vou Croedeck, Mitteilung über die durch die Vorgänge
am letzten Freitag entstandene ernst« Loge in Thorn . Drei Putsch-
Lersvchs , dis für den ?. März , für die Nacht vom s . und den Nachmit-
tag d: s S . März geplant waren , sind dank militärischer Magnahmen
unterblieben . Als Vvrmand für diese Putschversuch « g«lt die Besei,
tigung des alteln Soldatenrates . Aach den Mitteilungen des Gou-
vernenrs bleibt die Sage in Thor « nach wie vor sehr « nst.

In Danzig .
T . D a n z i g, 7. März . (Privattel .) Hier zeigen sich jcii

einig«« Tage« auffallend viel Matrose « aus der Straße.

Mittagvltrtt . &* * * 7. Wtrj Ittl . Jfe . Iffc

„ewe«.
Gerüchte wissen von einem bevorstehende« Putsch M
Die militärischen Sicherungsmaßuuhme « st«b »

schärft worde«.
Generalstreik fSr Lübeck , f

D. Lübeck . 7. März . lPrivattel .) Die « « m « « » ^
sor^er« zum Generalstreik für Mo « tag auf.
zahlreiche geheim « Versammlungen unter Teil"« ? ^
vieler Matrosen statt . Die Truppe » in den Käser««» '

in Alarmbereitschaft .
Die schlimmen Zustände t « Leipzig ,

MTB . Dresde« . k . März . Die sächsisch« Kammer
heute über eine demokratische Znterpellatio « b«tr . da«
Treiben und die Wiederherstellung der Pressefreiheit in
Dor Minister Dr . Gradnauer beantwortete di« Interpev ^ ^
und sül/rte u . a . aus : ttaH' In Leipzig fei tin Zustand, der jeder Beschreib«« , g«
den ihm heute zugegangene« Mitteilungen stocke in Lknu'S .̂ 7
bensmittelzuiuiir aänzluh, sodaß die Stadt von der W x

.
m J >ei>

H«ngersnot bedroht werde. Dabei sei tm A^> ««d S .-Rat ^
nung zutaq-; getreten , wenn die Rahrungsmittelzusuhr
dann würden die Arbeiter straßenweise die Häuser «ach ^
Mitteln abjnche « und dies« nur an je«« verteile « , die sich ®,S

A jte
Hänger der U S . auswiese«. (Zuruf : Das ist das TollsteI) J 1" '

^
Regierung bedauert , daß in Leipzig die Presiefreiheit schmacho »» ^
knebelt wurde . Es gäbe nur zwei Möglichkeite«, um eine ®c'

„wrf
herbeizuführen. Der ein« Weg fei der der Verhandlungen , der «

als ihreder der Mach. . Die Regierung betrv «bte es
Möglichkeiten ausMnlltzen, um auf friedlichem Weg« il?ren
zu erreichen. Leider habe sich Ver A .- und S .-Rat bis houte -
ZU Verhandlungen bereit erklärt . Trotzdem s«i Minister
beute nach Leipzig abgereist. Wenn gar nichts mehr H*W ^
müsse auch in Leipzig der Weg der AZacht betreten werden,
daß Leipzig dann Militörbesatzung von Auße» erhalte . Er w ^
jedoch Leipzig vor dem Bürgerkrieg bewahren . Rur deshalb V*
die Regierung mit einem militärischen Eingreisen . « toita

Von anderer Seite wird noch gemeldet : Die Streik !age in
spitzt sich immer mehr zu. Während auf der einen Seite v
uulustige mit Wassengewalt an der Wiederausnahm « der Arvc
hindert werden , sollen die streikenden Aerzte, Bank - und
angestellten mit Gewalt zur Dienstleistung gezwungen werden. .J .
der anderen Seite scheint die Streikleitung ihrer Sache f«lor>
mehr sicher zu sein . Der völlig resultatlos verlaufene Gener« l ^
im Meuselwitzer BraunkM «nrevier ist ein Zeich:" , daß ' 1
Arbeiter den Terror satt hat . Die Leipziger Streikleitung ^

l
laut Deutscher Allgemeiner Zeitung in einem Maueranschia» ^ ^
Fortführung des Streikes auf ' wenn das Volk jetzt nicht j
es so kommen , wie in Halle, wo d-i« Rosketruppen Herrichen.

Ein neuerBrrgarbciterstreik i uD6erfchl 4 ' ' *

MTB . Beuthen , 6. März . Ein neuer Bergarbeiterst ^ .

in Oberschlesien ausgerufen worden . Die Bergarbeiter
die Entfettung des deutsche,! Grenzschutzes , die AnfhebunS ^
Belagerungszustandes , die Entfernung der Offiziere
Ttudentenschaft , sowie die Errichtung einer polnischen
wehr . Bei der Frühschicht fehlte die Belegschaft von 20 ©

*

Spartak « » in Wien . (
T . Wien , 7. März . ^Privattel .) Hier haben f u « r * ^ ^ "

Aufwiege ! ungsversuche begonnen. l » gbla tr ^
den Staatsbetrieben , Fabriken und Groß -EtabliffementS forde» ^
Generalstreik fiir die kommend « Woche »«7-

Zur tage im Osten.
DieKämpfeinLitaue «. ^

0 Zürich , 8 . März . (Privatwl .) Das „Litaui ^
büro " meldet aus Kowno : In erfolgreichen
litauische Truppen nunmehr Wcstljtaue » bis nach '

den russischen Volschewisten gesäubert . Nur der Artilleri

verhiiiderte die Befreiung Wilnas . Di«
den Krieg in barbarischer Weise ; ste ermorde « alle lves

und nerwenden Dumdum -Geschosse . Die Erregung ** T

kerung gegen sie ist maßlos .

Verhandlungen Sber Pole «. ^
WTB . Bromberg , 6 . Mirz . Die deutsche« Delegierte«,

der Regierung beauftragt worden sind , mit der i« ieean >><
^

Mission zu verhandeln , hatten heute vormittag mit der Rog >« «at»

Besprechung, in der auch die Wünsche der hiesigen ^ ''5 ^ xbiitd »̂

gegengenomm«n wurden . W?gen der schlechte« Bah " iU

lollc'n di« Verhandlungen in Poien geführt werden,
deutschen Vertreter energischen Protest eingelezt frifte«
ILL. . - - - 1- -j .'-j . .. - -

Aus dem neuen R» Kl»md. ,
Die russische R » te « pre1I »

^ ^
o Basel, 6. März . ( Privattel .) Die . Dast. «rkli^ !

London : „Dailt , Mail " berichtet auS Helsingfors, da ? ^
die Zvwjetregierung ceM monatlich Ba «k«ote « J
12 Milliarden heraus . ..

Bolschewistisch - FgsilieravS « »
^

WTB . Amsterdam . «. März . „Allgemeen
meldet aus London : Nach einem Bericht der
Helsingfors meldet das amtliche Organ der Moska

lung „Isvestija "
, daß am 26 . Febr . 17 höh« c >sfi,i - - e.

zwei Keuerale und S Obersten , auf Befehl des ou ^ ^

Ausschusses erschossen wurden , weil sie ihre Stellung ^ 9 ^ .
bolschewistischen MilitärverwaltlMg dazu benutzten ,
tion von Offizieren nach der ukrainischen und
organisieren . Dcr Chef des bolschewistisches M

Behrens , und 12 andere Offiziere wurden unter 0
^

dignng , zu Gunsten der Ente «te verrat verüb » r

verhaftet .

Uermifchtes .
WTB . Recklingsbaujen . 6 . März . Heute morzen

i Bahnhof « Sinfe «— Kol« der Äaiilbvrger p» £ udsm Bahnhofe Sinsen — Köln der Kambvrger tF» jyf
haste Weich« legt? sich während der Fahrt um und V 1 #
in zwei Teile . Sin auf dem Nebengleis fahrender M^e$
auf den mittleren D-Zugwagen auf . tv Perso«e « fpr
verletzt. Auch der Güterzug wurde schwer beschädig ».
liegen Zertrümmert auf dem Bahnhof . ^ ;

Lustwärme in Karlsruhe ^
<«nch de» Beobachtungen der meteorologische « a Vy

6 . März mittags 2,26 Uhr 11,0 Erad ; 6. Mär » « ^
6,4 Grad : 7. März morgen» 7,2b^Uhr 3,2 Grad . ^ ^

Höchste Temperatur am K. März 13,4 Grab ;
daraurfolgenden Nacht 1,7 Grad .

Niê erschlagSmeng«, gemessen am 7. März 7M

Wasserstand des Rheins . ^ i/s
« niei , 7. Mar ' , morg. « Uhr. ZL» ja y

Marz . morg. 6 Uhr . 8,24 rn (<?. Man . - g0 jn)- ,
i, 7 . März . morg. 6 Uhr, 4 .92 rs . («• ^

Ä
Schiisterittsel,
Aclil, 7.
Maxau , t . Wiotö . muijj. v uiji , 4 ..;_ n <" • - ■
« auchei » , 7r März , mor«. 6 Uhr. 4M » fr



frm . « IttfaftM « K. 7. Mvrz « « Pavsfch - xreffs .
Kette S .

w Ans Laden.
7. SÄäta . Da« frühere SRilprirt der Ii . badischeu

«jwffiefct 3«(iu« tticSnef , ist hier an Set: folgen eines
Plötzlich gestorben Der Entschlafene war vor seiner ücbei '

Jtyt Än de» letzten Jahren ist er im öffentlichen Leben
r"̂ Befortwrt hn badischen

S
"
k*f 7- Rikz . Zu de« Gesetzentwurf ßfcr « ende.

. ^ fwtifbe . und StSdt «ordaaa « bei der Vorstand de» Ber»

^ io,« .Mische« GtSdte der Etädteordmmg Stellung genommen
^ i, e,f ' C« AenderungSvorschlägebeschlossen, Gr hat sich dabei

die für die Sriverbun« des StadtbürgerrechtS
? !»Üt. ^ / ^ hnsitzdauer von sechs Monaten fei * tt kurz bemessen ,
""•t* «y

^ "estcn» ein Jahr vorgesehen werten . Auch die Frist von

^tr». qt̂ y
* Tür die Abhaltung sämtlicher Wahlen ^Etadtverord -

w» sW .n »nd Bürgerin tnsierwahren ! sei an furz bemessen .
Mo»n

U1,° Wählerlisten müsse mindesten» ein geiiraum von
^ ft « «böte ftcken .

___
* w Verfassung,a «ssch«h der dab . Naiiana !versamm !«« g .

^ leh^ ^ ^be, 7 . März . Der BerfaffnngsanSschvß erledigte gestern

fc1 ?ttin A^ ^Sravhen d«S VerstrffungSentwurfe«. (?3 wurden dabei
w*H» !^ " lgige Aenderungen vorgenomnten. In § ?>N wurde be-

!? 5&e0 m
^ ^

.Ministerien oder unterstellt« Behörden zur Anstellung
^ «rs» r * " 'cht ohne weiteres ermächtigt find , sondern

irlt
™ oone roeueres ermacyngr wie , umoern durch ®e=

v_, . u ermächtigt werden. Ein neuer § 69 legt die Auf-

8« b» J ^7 de» Schulgesetze » fest.
^ schnitt , der von dem Neckt der Gemeinde» »nd der

^ T^ ? ^ ° !iverwalt«ngSk?rper handelt , kommt nock> ein Zusatz , dax

Jt fcl H).e überhaupt alle wichtigen SalbstverwaltungSkörper
!!^ "SUng wichtiger Gesetze 411 hören fin-Ä. — Damit ist

. im der tttven Verfassung beendet.
p*r M» tt* ^ ^ Sitzung entspinnt sich eine lebhafte Aussprache

k? *1«*» !r5i9" WB hee SerfassungSentwurfeS in der Aativnalver -

ni « . Vertreter der Demokratie und der Sozialdemokraten

In schnelle Berabschiedttng de» Gesetzes . Von jeder

5*<kn J2, - nut <nn ?ledner sprechen . Von Zentrumsseite wird

Jjfo daß. da eS mit der i?«jstnw de » § 19 (Schul̂ aragraphj

W*" l̂ D
^Änl>er sei , zi! diesem Paragraphen besondere Anträge

M , . 5 ' Sw sogd. Seite wird darvllfhin ans die gegenwärtige
Tage hingewiesen uns k«tont . daß kein« Partei mit

>w restlo» zufrieden »ei. Aus wch-lischen Gründen

!w ^ rji Ün- 1̂ Berichte« wird die VerfassnngSl'ervtung erst in

t& " ® oc^ä erfolgen. Außerdem einigte sich der Ausschuß
*» *■ ™°ß die Verfassung dem VolkCrefemtlrnnt vorgelegt incr-.

'
V ?* hau «hal »a «5sch»ß der dad U<ttio «awersammlnng

7 . Mär, . Der H- us»alt «»sich- s, der iad . Slatio-
befaßt« sich gestern mit dem Zentrumsantiiig , wo -

j. Jj *"< Etener ^ lchlag fflr Amecke der Gemsimvel'eG'iicr'.mc!
? »ch l^ ^ cht konmien ?oL . Der Ausschuß war ssr Ansscht. daß

^ ^vnd<̂ "^>wn 20prog «
und Unrmte dem Zeittrumsantrag ?.l.

beschäftigte sich der Ausschuß mit d>.>r EiitAabe des Bor ^

^ ^ er , . "Oh. EiheubÄhnerverbankes vom 27 . Febr . dahingehend ,

S? dr^ ? ^ "lber 1918 gewährt» einmalige Teuer »ngspi !ag« .nüchts

Ulli ^ °« nals im Aeeresdienst q- st- udeuen Arbeitern iacht?äg ! ich

.̂ F^ ^ rden. Ein Vertreter der 3t«&i*ni !tß teiwrfte dazu, daß

w 1 1̂ ?
'"

» P ** »um Heeresdisust etngiejofteno
c -

M Etnl ,
" ««N -i '»p- : ; 1« n ! i: icin<> und den

fc * 8 ?(»
e besonde« SÄHilse (die Frau

r W 1 «ut Sefwut hatton . 5* r nnstaniH ratu zu »citi

(jf 1 der 9?«t .^®erfammlun4 tu beantragcD. über die vor
3m zur TaMsordnun « Sberzagehen^

ik der Brratuivgeil wurde »on Regier «NHS»eit>' Rv^>
' °aß die «es« Teutt »«K»z»lage möglichst tofch an^ e yxhli

HSaHBHBe

> Jt
Ladifche Ehronik .

'
jöitl_ ^

!3« che. 6. März . Am Sonntag fand in Karlsruh » eine

^ »^ . ^ ^ mmlung sÄnrtlicher unteren badisthen Eiseilvabn-

?^ »i,i^ Ao 'tisati « « » statt , i« der die Gründung einer »Arbeits ,

JfytyUn der unteren badische« Eiesnbahnbeamten - Organisationen "

«st * ^ Tatzuügsentwurf einstimmig angenommen wurde .

7^ 0^ . '* ®«omteitfchart in der fonrmetiöen Zeit herantretenden
und die für die Eif« rbahnb«<nnten besonders ge

^ ' ' ^ tnisse mochten, fa wurde in der Versammlung aus .

^ ^ Zuwmmenfasiuttg zur gebieterischen Notwendigseit .

k^ äfafii &rcnöen AusMch werden gewählt ' Fahrkarten
»T Stnti »nsr»art Kolb . Betricbsassistent Halzwarth
y *\ 71

,Offner Bochmann . Durch biete Zusammenfassung der

Hestt/
* i?^Sesamrt nahezu 10 000 Eisenbahnl^ amt « ersaßt , ist

. l.( in der OrAnnsatüm der Eisenbahner gemä ht,

^ lht^ ^ JN « , Sei Wies ?och. 6. März . Dem wfjcÜ>cIbeXß Tgbl ."

8°i einer sonderbare« Kundgebung , die hi« g»itern

d^ ^ Iarr»» « .Menge zog dort vor das Pfarchau » u,» vertaugte .
weilet de. Ort nicht verlasse »: dürfe. Das Erzbischöfliche

U; tekephsnisch aukcfordert , die Sersctzung des
zurückzuziehen . Bürgermeister Hotz, der für die Der -

hat . s-»ll sofort abge'etzi uii>d durch Kem^ nderat

vl Durch diese Aufregung »»rbrmMen im Backofen
_j ;stüchWn. da samtKche Frau «« b«i der Demonstraitton

«. MSr » M -e der ®encatl <in^ ^ fr berichtet,
jwv* 3wL ,

^ «ftrage d: r ame- ikamscheu Kri -densko«iMission in

b»v . zum Studium der politischen und wirtschasrlichcn
,^ 'i vorm-^ ^uchenden drei Vert»«-ter der Kommission e.ingetroffen .

hat im Rathwvse e-iu« S ^ nng sw '.tgesunden. an der

inj ? der Industrie , des Handels und der Behörden teil -
bie Abordnung sich mit den Verhältnissen in Baden

Waklrz h<̂ . mird sie nach Pari ? zurückl«'l,r« l . um dort über

!» .
^ Bericht zu erstatten

!? gestern ft- Mörz . Ein schwer« UnglSS ereignet «

bü on der Krepptn >g der Mannheimer
^ Käsertal dttrch Zusannnenstohcm ^ ney Mili -

S
» 3 »g der Nebenbahn Mannheim —

^ - 3 « ei Man « ves Mrlitarauta » wurven getötet und
i rnrioh +

im Stadtteil Hand -

einor Mel -

u '1, SbR . T 0" 9 , 7 - Mär ». In den iric* G« neinden Mten -
^ Leimen und im Stadtteil Hand -

^
. fetfcrwti jetzt 17 Pockenkjille. darmrter zwc - Todes -

' worden .
3 bet 7. TOnta- Die Franzose« I

t» 3ty . ge»en die Stidtqemeind , Kehl «riti Straf .

!̂ . »lich jyj ^ r
. .53 <tc von t ' Millionen Franken rinewteitet , weil

ve^ de:. t&asuKrtj ahne üehi^Miche Eridubms »et»
*
7 eine», u ^ deutsche Gondarmerk im besetzten Hamauerland

^». ^ Major unterstellt .
*w>!ettd» ? : 7-_ STotT ». Aus einem hiestze » Kasthof «nbreudete

-̂ or̂ n
' -i * übern^ cht»k hatte , dl« gesamte Bettwäsche und

anderer Witsche, den -le aar den « Speicher gestohlen

tM
t ! ?̂ S fUtfe,t bei Sdcrufen . 7 . März . Der 36jährrge Land -

^ a»i. kürzte bei der ? *mk £F>efc w die MSHtta »nd

Tchwi^. ^ ^ ^ M .' l - Qdekw'iilee Hirt der 17 jährigj
gleichaltrigen Alfred Würger vov Eschbach (Amt

Staufen ) « schössen . — Im Munitionspark Augge« wurde« dieser

Tage drei Kisten Hanvyrou «te« aestohleu. Der Täter wuÄ« in

Reuenbufa verhckftet ^
WTB . Lörrach , ß . März . In bat onttangenev . Rv6 >t kam

es hier noch einer Berfomnrlnng über die Frage der Er -

nahrunasverhaltnisse zu Unruhen , in denen Berlavf aus den

Bürgermeister Dr . fi-ugelmeqee geschossen wurde . Er wurde

nicht verlebt . Ein Schulmann erhielt evnon Messerstich. Der

Täter ist unerkamrt entkommen .
<! ) Fnrtwanze » . ." . März . Unter dem Borstde de» Buegermeiftcr»

Herth-Kurtwangen sand in Schönw?ld ein« versammln »« von ? er-
tretern der Gemeinden Triberg, Furtwanqen , Gütenbaih nnd « ,hön-
niald statt. Man beschloß an das Ministerium wegen Errichtung
einer staatlichen Kraltwagenlinie nach der AmtSfiadt heranzutreten .

Die La1 »e der Kartoffelverssrg « « g .

( :> Karl »rnhe , 7. Märq . Halb r̂mtlich wird c,eschckch«n : Die

Lage der Kartoffelverjergung ist in den großen Städten und in den

Industriedchirken Badens ern-e äußerst ernste, du durch die Borgänze
Än Osten de» Deutschen Reiches und durch die innerpoRti <chen Zu -

ständc mit einer nenn-enswerten Zufuhr swm Kartofseln aus Nord-

dout'chland und Bayern vor der nächsten Ernte kaum nrehr gerechnet
werden kann. Da?>> ?ommt, daß die Schleichversorgunq mit Kartos -

sel« in den letzte, '. ZSochen einen anMerordentlichen ilmseng angenom.

men hat, so dos? erhebliche Borräte der öffentlichen Bewirtschaftung
verloren , sschen. falls nicht sofort die Srsaffung aller überschüssigen Bi <

stände für die ANgemeinheit gelingt . Di,c Reaieruna hat dsshaE die
Kommunalverbände angewiesen, jeyt nachdem mietet mildere Wit¬

terung eingetreten ist, die AMesernng der überschüssigen Kartoffeln —

als solche kommen setzt auch di>> durch Herabsetzen-g det Selbstver -

sovgevmtion frei gewordenen Mengen in Betracht — ohne Berzug
mit allem Nachd uck M betreiben und den Berse.nd tunlichst zu b« -

jck>leu !ngsn . NSLigeitfalls soll mit Enteignung der Bestände vor-

gegangei» werden. Die Kommunsloerbände . die als Bedarfsver -

bände anerkannt sind , haben bei ihren Kartoffeler ^eugern die durch
die Hera^ etzung ^der Tagsswpfmenge von 1%, auf l Pfund frei ge>
wordenen Bestände in ihrem eigensten Interesse ebenfalls ra 'chtstens
zu erfassen , jedenfalls haben dies ; Kommunalverbände damit zu
rechnsln, doh ihnen die Zuweissyta^n der Badiichen Kartoffelver -

sorgimg um die Beträge der ermäßigten Wochenkopfmenge der Ber -

forgungsberechtigtsu nnd der herabgesetzten Taae^rntion der SeWst-

versorger gekürzt norden . Der Ernst der Lage «erlangt von allen

Beteiligten rasches und durch^reisendes Handeln

V -ir«m kzoch zögern ?
Ate in den Revolutioustagcn des ÄovemSer letzien IalreS da«

alle Svstem sämmerlich i, !?samniknbroch , entstand in manchen
Kreisen unseres Voltes der ^'laube , a'.s ob damit eine neue. Zeit
der Mohlfabi-7 und dcö @irr ?* ßerichert sei. Man hörte mancluiial
bat Urteil : Die Reveluti »» bat i' nS den Friede » zedracht. ° DaS

ist ein verhängnisvoller Irrtum gewesen . Die Vorgänge in Mann -
heim, die Htreikbewcgung im Nuhrgebiet i : ttd >in Mitteldeutschland,
die scheußlichen Mordtaten und d: : enii>hlicken Folgen für die Er -
nährung der Bevöllerimg , da ? rascbe Hinsterben der Kiltderlvelt in
einqelnen Etädten , die durch Sperrung de? Verkehr » vom Lande ab-
geschnitten sind , das Auftreten gefährlicher Zeuch ?» werden ettch den
leisten unserer Mitbürger aus den Träumen der Revolution auf'
wecken .

Die Redolulio« selbst schafft leinen neuen Staat . Sie stellt
den Staat als Aufgabe vne ^Augen . Sine ?!e^olntion , die als Dauer -
erscheinung auftritt , vernichtet den Ŝtaai und bedeutet Tod und Ver-
derben für d«z sanze Volk . ^ Man lagt in revolutionären Kreisen:
Die Früchte der Nevolutii » find in Gefahr . So ist e » ! Älle Früchte
Ker Revolution sind in Gefahr . Rasende Toren , die ihre Theorie mehr
liefen aiK da » ««glückliche hnngernde B » lk. meinen, nnr der rölliae
Z« s»mmendr»ch alle » Bestehende » könne eine neue Zeit einleiten .

Welckier Irrsinn ! Ohne Sdaci kein Leben. Auf Trümmem
kann man keinen Staat , am allertneni^sten den sozialistischen Staat
aufbauen . Wenn der Wahnsinn der Zerftvrnnn weiterhin Köpfe nnd
Serze, ^ unserer VolkZaenofse ^ beherrs«> n sollte , ist der SozialiSmu ?
in der ersten stunde der Geschichte , wo der verloren ? Krrea und
die Revolution ihn zur politischen ? ?acht gebracht haben, erwürxt.
Das wäve ein tragisches Geschick .

Zuerst ntitfc der Staat felbjf begrLndet werden. Seine 9?e«.
fchoffwnfl ist ein schwere» Werk. ©? muß sich erweise» , ob die Ar.
beiterscharen staatenbildende Kräfte anfbrinxkm können . Wir lwffen
e? . Aber die Erkenntnis , daß der Staat nicht vom Himmel fällt ,
fondern in mühsamer Arbeit unier Dpfern und vor allem mit Weditld
aufgebaut werden mutz, muß in die Massen getragen werden.

EZ ist kein Augenblick >»ehr w verlieren . Jeder Putsch ist ein töd-
sicher Schlag, der den Nena?rfban u^niöglich macht . Unser Wirtschaft «
litfws Leben bricht zusammen : unser Geldtoesen wird zerrüttet . Am
Ende steht die Verzweiflung. Wa» ' nüssen wir tun ? Unter allen Um .
ständen brauchen wir noch einige Bataillone , um ltzewalttaten und
Putsche zu verhindern . Dann erst kann auf dem Boden echte? Drnto.
kratie der irewe Staat eai ' tehen und wir können neue? Wohlfahrt
entxegenpehen̂ Freiwillige vor ?

Dr . Vieth , ^ inan «min !ster .

Ans der TandeshanVtftKdt .
Karlsruhe , den 7. März .

A Ernennung . Dtt octßu fiqc Bolksreqlerung hat den Land»
Asrichtsna Fraw ; MSN« in Karlsruhe für die Zeit bi, End ? des
Iahvss ISN « m Vorsitzenden . « n«r Cammer M Handelsisachei , am
Landgericht Karlsruhs ernannt .

'

■A Zae Bildung der SchiilerrSte brachten mir seinerzeit «in«
Notiz au? d« ^ eder ein«-» Oberprimaners der htesigem Olxrreal -
schule , warin mityeteKt we.irde . dast Herr Dr . BHM in der Schiller»

beweqütnq „tn ^«einlich mdkkaler Meist vorqenanqen sei und die
Schülerschaft aus<p?f»rdert forte, mit <?emalt ihre ?sorderunqen durch ,

zusetzen
" . H-r » Dr . Bittel legt nun . um ivegen de» Ausdruckes

„C&eWrift" Mißvevstänidnissen aar ?«beulen . Wert a« f den Abdruck
owes Brünes , der ihm van dem Verfasser sener Notiz in. dielen
Tagen zirqoffanqen ist nnd wi? geben dsm diaÄ»eM . Ersuchen gerne
Folge . Der Brief des Oderprimaners an Herrn Dr . Nittel lautet :

„3ch leite Ehrten in it . da^ ich bei ser Slbfaflun«; das l!«tr . Artikel» auk
Ihre Rerschläye nirückzin« , die Sie seinerzeit der Schlilerschaft <je ,
Selben haben , niwnlich bei der Durchsetzung der Forderung der Schüler
dte Lehrerschaft vor vollendet« Tatsachen stellen . Diese« Vorgehen
wäre mrt ''chkdcn ein aewaltsam ^? !ic» «sen . das durch nichie beAriindet
grwa'^n wäre nnd dein guten Einvernehme » zwischen Lehrern nnd
Schülern sehr Arschzdet hätte ."

-- - Deutschs Staatsanzehöriitz ». die «ach Elsag Lothringen « in-
«Nd wieder ausreisen wallen , um üiven Haushast aufUtlSsen. Familie
und Hausgerät al^ iiholen. ?Snn^ i bei ausfiihrNcher Beffriludumt Ein -

<«el>ff«s«che an die deutsche WaffenstiMandskammMon sBerlin V ..
Bndapesterstnche 4 ) . die eine Entscheidung xmi für den 6rn . 3^ 1rf

zuständwen frcnyöjischen Kommissars herbeUihrt . richten. ^

8 Die aavnah » sn>«kse Einbürgern,ift belgischer und sran,Ssischer
Äriegegesanqener wird vsn im Neicherezierunq *Br nnbedenkstch
gehalten , wenn die RkleÄmmz des Ei .rhÄrgerun^ anlvags Sine Härie^

riir deutsch" Reichs»nqehörige hedetiten uzürde . » ann terner die Um -

stände ergeben , daß der A« tra «steNe» dauernd im Inlanide w »et .

weihen gedenkt und wenn durch länger » , mindest«»» einjährige Be-

wÄirunK in der FveKoit seine Gestunun« genügend erprobt ist
H) Die Unrlaufsfrist der Rot ^rldscheine der ^iemeindei? :

nche. Mannheim , Psarch .-im , KsnsiMz . (JntrncnV ten . Offenbm^.
Freidurg , Lahr , st . Georgen Billinge « ». D«» a«eschingen .

Baden -Bada« . Herüber^ . Triber ^ . Furiwangen , ?,wie der Kriegs -

aussthüsfe Lörrach und Mosbach Ist von der Regierung verlängert
worden . Die Natgelds.heine der Stadt Rastatt sind au ? 1 . Februar
J013 etngeMzeU worden, desgleichen die wi der Stadt Baden aus -

gegebenen Rotaeldjcheiŵ ? > SV M?.
: : Der ? erkehrSver «i« hat stvSe« feinen ? M >>b?richi für lSlx

herausgegeben, zu desseil Besprechung seine Mitglieder auf morgen
TamSta «. abend ^ Ubr in das Äebcnzimmê der Bahnhoftoirtschaft
2. Klasse eingeladen sind. Dabei will er an61 sein ?lrl>«it^pronrainm
für IMS vorlegen. ^ r \

'

Ha « dn >erker . Hn « ge « oKenfch « ft Karlsruhe .

Karlsruhe, 7. März. Am Z. MSr , WUrve in einer Si ^nnq im gifr-

Ben ^ aih- iiSsaai.- ciitt « cnossenschafl gegründet , deren Zweite l!nd Zitt ? «u«
den? B«rl>an»lmi « Sl>erich » crkcnnvar sind .

Dir ÄcrsamiNlung wurde von Herrn Nlben Braun erSIMet. Er
begrühte die Anwesenden ,adlrc -wcn Angehörigen aUcr Zweige des Bau¬
gewerbe«!. wie die Nbrigcn « rschtuMte» . tnSvesondcre Herrn SverdÜrger -

metstcr Sicgriji . Znm Leiter der » erjammiung wurde Herr « raun. ,nm
Sairistsiidrer Herr Architekt wrotzmann gelviihlt.

Der « orfivende tNhrte «inleitend -u^ : dt? Aiiwelenden seien zusammen-

gekommen, »m beute die («etioffcnMWft zu gründen , deren Aujgade « tn ein .
gehenden Vorbesprechungen an « tüi>ritch vevandett sei . Ss gehe darum das
Baugewerbe in «*»!> feinen Teilen zusammen,nsassen zu gemeinsamer
Arbeit , in ^beiondere Uir den Bau Nciner und minierer Wohnungen , in
enger mit d :r 2taM nnd den an guten nnd gesunden Wod
nnngcu Zntcressierten : jufainmenzusaffen zu gemeinsamer Ausübung des
Gewerbes unter A«? s» luü spekulativer «in,eiw>ins» e nnd . .üüdigentcn Z«r-

split -erinmen . Tlese Ausgaben stellen die Srllillnng von Wiinsivcn „nd An

regungen dar, die Herr Cberbiirgermeisier Diegrisi lcbou vor litngerer Zeit
ausgesprochen habe. eS sei zu Bossen, de.h durch ihre L»sun« da? Baugewerbe
und setne TSNgkeil ans gesunde Grundlage gesteli» werde , »um eigenen
Woble der Ällgemeinhelt.

Tic Gründung der Geuosienschast wurde sodann einstimmig beschlösse».
Hieraul nabm Herr Oderbi !rger>ne !i!er Aicgrist daS W -irt. Er bestStigte.

daß die Ziel « und Zwecke der Genossenschast kleb 'deuten mit den Anregungen
die er selbst gegeben und mit Vertretern de« Baugewerbes w'on vor längerer
Zeit durengesprochen habe. Er verwies ans seine Rede bei der Gründling
tei Naubnnde «. SurnalS sei er ausgegangen von zwei Tatsachen. Die

gemeinnützige BniitStigkett . wie Ne bisber N-» betiUtgt hatte . Yad» nt» t â»S >

gereicht , da« !>.>obunngSbedUrsni.ü zu befriedigen . Die srele Unternehmer ,

tittigkcil. . so wiinschenStoert sie au« sei. habe erlabrungSgemah aus dem

Gebiete de? » ieln- »nd MiiteltvohnungSbauei viel uiierireulichc Srlchet-

nun gen gezeltigt nnd schon iusolge ivrcr unwirischasNi-ben ZerMiiterung
niau befriedigen kSnueu. varum nicht Einzelunternebninng . sondern Zn-

saiumensassung. Tadnrg> wird der Kleinbetrieb , bei Erhaltung seiner per
sömiche » Leistung zur LetftungZsShigseit deS GrohbeiriebeS gehoben, da ?

gilt siir de » E.inkaus, wie tlir die ÄnSuIlM »« der HNsSmittel ftir Arbeit .
TranSbort ukw . Tie Zusaiumensassung der Arbeit , ihre Nereinheitlichunn
vermeidet kleinliche Zerivlitternng. elnbeitltche Formen verbilligen dt « -lrbeil .
«inbeiiliche Grundgedanken können zu saiöner ŝ rlamlwirkung geltihrt werden .

Die bisherigen genieinniihigen Baugenossens<vasten waren vorzngSweise Kon«

sumsutenvcreln '.gnngcn : ihnen stand das Baugewerbe gegenüber wie sedem

AustraglMer. Hier wird nun von den Produzenten der genoffenschastliwe
XJ .- g beschritten, tn Gemeinschaft mit der Ttadt, die da « Interesse von Pro-

r»>zcnten nnd Konsninenten gleichniSftia zu wabren hat und mi» den Kon--

stnnenten . Tie Genosscns»asl «st «in« Form der Delbsthlls« und se soll auch

die Mitarbeit der Zt .idi ni«it bedeuten, das' N« dl« Beteiligten am Ginget-

bonde sichren wolle. Alle Mitarbeiter miistten in selbständiger Entfaltung
iör Best-S leisten, nur beschrünkt durch da ? genieliisamc Ziel - - da ? Nilge-

meine A' obl. Das Baugewerbe aus gelunder Grundlage zu höchster Wirt-

schasilicher velftungSsithIgkeit ,u sichre » , dadnrch Beschassung inner, gesunder
nnd preiswerter Wohnungen sei der Zweck . Er danke dem Borslöenden der

Versammlung , der unabbÄngig von ihm vielleicht von anderen Anfängen
ausgehend z>> den gleichen Vorschlägen gekomme » sei . Die Ltadwerwaltuug
dringe den» Unternehmen grSkleS Interesse entgegen nnd Redner selbst sei
bereit et r.nifi heften KrSften ,u fördern . Mit den besten Ä »Ns« :n «ir die

Genossenschaft und ihre Ziele 'chloh Herr C&ertliwtmclltet seine Werte
uuler lebhaftem Beifall nnd Tank der Versammlung .

SS iolgte dl« Beratung nnd Annahme der Ladungen , welche der Stadt
ein littSreichendeS Kontrollrecht einrannten , die gemeinntivigen Ziele dauernd
zu gewiibrleistcn. Ter vorlSnline AusfichtSrat wnrde gcwShll nnd zwa? die

Herren Blum, Braun , Teints . Mlcher, gaeroir, >Tchärer und ZVeih. In den
Vorstand wurde gowlldlt Herr Wild . Ttover nnd Herr Arthur Pleisser , da «
dritte Varstand ?mitgll «d . welches den vortzv svhrt , wird vom Stadtrat
ernannt.

Sie Baugenossenschaft bat ihren -Sih in Karlsruhe. Rüppurrerjtrafte lZ-

Turnen. Spiel und Sport.
(-) Karlsruhe , v , Mär ^ . Da ? ÄriegSministerium ha! den Befehls»

stell >' i , der selbständigen Truppenteile folgenkf Richtlinien für die

Ausübung v»n LeideSübungen der Offiziere , Unteroffiziere »nd Mann »

schuften empfahlen : l . Innerhalb de!r s<Lbstänbit» n Truppenteile
werden unter Leitung der zuständigen Befehlshaber sluSscküsse zum
Betreiben van Aeibetül'UNsen gebildet. HeercSanyehörige als Mid<

glieder von Bereinen kür Leibesübungen eignen sich zur Wahl in

diese Ausschüsse. Die «ahl der Mitglieder soll 7 nicht übersteigen.
2. AI« Aufgaben der Ausschüsse sind anzusehen : a) Aufklärung und

Werben innerhalb des Truppenteil ? für bat Betreiben von Leibe?»

übungcn , s>) Abhaltung und technische Leitung der Hebungen, Ver.

anstaltinig von Sport » und Turnfesten usw . 8. Für daS Winterhalb¬

jahr erscheinen folgende LeiveSübttngen besmiderS geeignet: Winter »

spiele sstttsiball . Hockey usw .s , Turnen : Leicht- und Sckwerathletil .
Schlviminen, Schnee- und Tchlittschuhlauf. Radfahren sDiensträder
dürfen nicht benützt Werdens. Rudern usw . Die AbhalturV deS « gel»

rechten Dienste» darf nicht darunter leiden. 4 . Verbände für Leibes.

Übungen und nack erlanzte ? Krnntni » des Erlasses vom 8 . 12. 1918

mit dem Anerbieten an da? Kriegtniinisterium 5«raNgetreten. Lehr»

kräfte. UehungSplätze und Geräte zur Verfügung zu stellen . Kür
ein ersprieblicheZ Zusammenarheiien mit den^

SerbLnde« empfehle»

sich folgende GcsickiiSpunkte : « j sofortige Fühlungnahme mit de»

örtlichen Vereinen für LeibeSübunaen, V) Vereinbarungen über ge¬

meinsame Veranstaltungen , Wettkämpf« , Dcha«tttrnen »nd ähnliche
Werbevernnstallungen , c) der Eintritt v»n Soldaten in Ertliche Lee»

ein« für LeibcSübungen ist erlvünscht. VoranSsehung ist daS Gii>

Verständnis de» nächsten mit Disziplinarstrafgewalt versehenen Vor>

gesetzten , da » nur in degründeten Ausnahmefällen zn verweigern ist,
<I) für Unfälle, die Doldaien bei dem Betrieb von Leibesübungen in
den Bereinen erleiden , haftet das Reich nicht , e) find militärische Dev-

anstaltungen oder Dettkär .ipfe für einen Eonntag geplant , ist eine

Besprechung mit den örtlichen Bereinen empfehlenswert, da diese fast
'7' !»schliMich !>ea Tonntag IN! dem gleichen Zweck bnnttzat . Dieser
Srlasz ist im Kv?p».Verr>rdnungSblatt de» IS . Armeekorps zum Abdrmk
geh» ,cht. unterzeichnet für den ÜnndeSanSschvH der SoN>at»nrSte
SadenS : I .V . Holeisen, von seilen de« 0ieneralkom» and»« de« 14.
für den Chef des ÄeneralstabeS : Neck , Masor.

Stimmen aus dem Publikum .
«s geht uns folgend« Zulchrtst mit de« Ersuche» an «erSNeatNch»»« **:

Sine tnnwjljre vehanptmiff .
DaS . vetdelbergtr Tagevlatr' brach«« an- 5. Februar dS . AS. dte

an gebliw . aus duichou« glauhwürdtger" Quells ftammende Rachrtcht, dak
ifl - mir» der « n«bbilnai»en fozialdenl»tr«ttsa>e» Partei angefailofsen bitte.
Trod der inneren Unwa »r>cheinli»r«! l uns »hu« wüti nsrver gm »«trage»,
glaubte da « .Tageblatf dies« Mitteilung s«i««n Lesern vorsetzen zu müssen ,
die von einsichtsvollen Akitungen als vkrfrvltter APrllfchee» bezeichne « wurde.

Aul mein« Zweimalige Aufsorderuila zur B «richkiguu« erfolgte am 12.
fs«v,it« r . ohne «in Aor, d«r Entschnldiaung und V«S Bed -tu-rnS die lahm«
Beriwtigung üahin . ,dai> die ühernonlmeue Aoriz , wie sie Scnannten ml».
leNcii . unrichti » ist .'

?lch persönlich hav« beut« «och Jnterefi« an einer klare» «nd unpoe»>
deuti,, «» Niarm der Xeiichtliun» nnd stelle fest , dah die vo« . Heidelberger
Tageblatt" «evrach e Notiz vom d . y «vrnar auf imee » rkinvunz betnW nnd
unwahr ist — Mit vorzüglich Hoaxlchtnng SchSpfl'.n . Generai d . Inf . ». 9 .

1 . ' ■■"l.» .' l"i ll.L ..i... fc .!'.■< m.L ' ■ 1 ." -1111- 1 i . . . II- ' . . JJU.IFI

Auszug ituö den Gtandesbücher, » Karlsruhe .

OtzeWiTtetm»*. «. St#« : « eorg JIMf von Heidersbach, « «blosser yw».
mt» karalin « RSfter von Würzdurg .

r »deSf« le . < Mörz : Berta Hindenlana . Maltrtn , ledig , all 22 ? ahre:
Kloses Netter . Fabrikant, Witwer , gll 7!i NÄhre ; Lose« «iUitler. all , ü Aahre .
5. Mlirz -. <?ath . ?» ln!,r . all 57 Ltitwe von Nikot. « liiür . »tetnhauet-.
Ao»>ti«ii Tbritti . -Zrw . . ledia . alt 7» Jabre ? Ebriktof Meter. Wcchaniter,
Witwer , « lt 75 SaZre . _ .

« e-rdignng«Zkit und Tttvcftnrtt erwachsen«« SJeiflorte»««. Breitaa,
7. SJin : '^11 Uhr : Sdrtiwk Meker . Brivati«r . Schtllerftr. 5« ! HU Uhr :
Berta HirfcoiWe . Malerin, „ «tppurrê kr. 78: Ndr : Hu«o Heng«.
Ingenieur a . D.> Eis«nlohrftr . 4t,: z Uhr : »atbariua ^ luhr. SieinhanerS-
Witw «, Hunwoldtitr . 27 : VA NSr : Robann Dbrwv Prt »«l . Slernstr. 4,
Friedhof Müblburg : t iN) >. rinn Sit-rem»* . Braucreldirertor. Sorfttv (55,
Fmerdepattuug.
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Bietigdeim .

3 Pferde
gestohlen !

1 Such». 1 Schwarzbraun ,
l Parker Russe, Bony mtt
geschorener Mähne . Vor
Ankauf wird gewarnt . —
,'jw «i Pferde sind am »«r-
deren uß gebrannt . A

Papiergeschäft
Cötofe « oder Kleinverkauf )
vou zahlungsfähigem j>iacv-
mann sofort oder wüter zu
laufen gesucht. Angebote
unter Nr . 2684 « an die
. Sfnbifdw Utefff * erdeten .

Äosgut .
Ca. 30—40 Morgen ar-

rondiert , in der Rade von
Stadt m . höheren Schulen ,
Wohnh . 10 Zimmer , elektr.
Licht , in «van « . Gegend zu
lausen gesucht. Genaue
Offerte « mit Preisangabe
unter N 1084 an Hassen »
stein & Vogler 8 . • W.,
Karlsruh «. 2862a

© IIa tt . LMM
freistehend , mit Odjt- u.
Oiemüiegcrten , 6—8 gr.
Zimmer u. Zubeh., elektr.
Licht, Wafferleitg . Nähe
Bergstr . mogl . am Wald
per sofort L857a

zu kaufen gesucht .
Angeb. unt . f . K. 4216 an

Rudolf Misse . Karlsruhe i . B.

Gaus - Kaus .
Luch « HauS in guter

Lage , auch EckbauS , für
Bbotograph passend, tu~ " 2511795kaufe « .

Lieaensch.»
■i « Büro ,

rkftr . 37 . Tel . 23 !)».
1Ü PS .

mit Schleifring zu kauf,
gesucht . A '.igebc'tr unter
Nr . 3600 an die . Bad .
Presse ' erbeten

tator WMMS
mit abnehmbarem Bock zu
kaufen gesucht .

Angebote mit BreiSan »
gab« unter Nr . ©12053 an
die . Badische Presse ".

SeüervljischenWgen
Ret ».. >Ztr . Tragkraft
noch gut erhalten , ohne
Nep .. 30-32 Ztr . Tragkraft
sof. z. kaufen ges. 86193
Sernspr . 1S51 . « Ugeier,

Durlacher Allee 25.

brenn -Apparat ,
ca. 20—60 Ltr . Blaset,»
S
' ihalt . zu kaufen oei'ucht .

ng«b. u. Rr . Blt681 an
die . Bad . Presse/ '

« (Mi einteilen
für Gasrohr zu
kaufen gesucht.

Angebote unter 812079
an die . '." öd. Vreffe " .

Traubenmühle
«-brauchte « . gut erhalten
zu lause « gesucht. Anged .
« itet St . » 12080 an die
. Bad . Presse ' erbeten .

Chaiselongue
zu kaufen gesucht. Angeb
mit Preis unt . Nr . B12059
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ' erbeten .

Gut erhalt . Zigarren -
kilen . '/« . nicht unter
1 Mille , zu kaufen gesucht.

Angebot « unter $ 12065
an die . Bad . Preise ' erb.

Silber
Gtgenftönd« aller Art aar echt
in Mengen ju lausen aefu.ht.
A»ged »«e »ni. Nr. 'S 12021 an
bjt . ffab. Presse ".

Äg ;jM ! - Zleg.- Kal?e
gesucht . Angeb . m . Preis
u . Nummer unter 86811
an die . Bad . Presse''. 2.1

SAreiMine
mit fichtbarer Schrift , gut
erhalten , »u kaufen «es.
Gest. Angebote m . Preis¬
angabe unter Nr . 11999
an die . Bad . Presse ' .

Zu kaufen gesucht:
Eine Büroeinrichtung .

auch etnzel. Stlicke, Schreib -
« aschwc .Schreibtisch .Btavle ,
sarv . u. wft . B » rh«»ge . Tep¬
piche. Portiere . Angebote
mit Prctsailg . u . » 12092 a .
die . Bad . Presse " erbet .

Klappstühle .
« esucht werden 240—250

» lappstllhlr für Lichtsptel -
ttzcatcr : « cu oder de «
»raucht. Angeb.. Angabe
de« Preises und kürzesten
LiesertermtnZ unt . B12146
an die . Bad . Presse ' erb.

Gut erhaltener
Tcnnisscliläacr

zu lausen gesu» ». Angev.
n . PretSangave unt . .36373
a» die »Bad . Blesse " erb

SStebiiie
5*
,
-
,
'
,
"
,

sowie Z?ustballfti «fel sucht
zu kaufen . B12036

Josef Franken .
GabelSbergerstr . 1

Browning
und Resower
kauft A . Böttcher .
B12143 Adlerstr . 40 .
Gebr - L ^ - u

^
fen

Angebote unter Z6323
an die . Bad . Presse .

'

nur
1 Büfett , 1 Kredenz usw .
au« besserem Hause sofort
oder 1. 4. zu kaufen gesucht.

Angeb . unt . Nr . B11757
an die . Bad . Presse ' erb.

UlvlSvrsodraak
Waschkommode , Tisch ,
Sofa oder Diwan , Lino¬
leum , 1—2 Betten g . tau «
fen gesucht.

Gefl . Angeb . wnt. » 11238
an die . Bad . Presse ' erb.6MM 'SÄ "
von Privat . Angeb. unt .
Sir. "" " " - - - r- m - v
Sh !
Str. 86 ^84 an die . Bad

reffe' .

Roßhaarmatratzen >
auf gut . Hause v . Prlv ,

n̂. kau,en üefurtit. iuntu .
nu Pte « unt . Rr. » 12140

Grammophon
;e taufen gesucht . Änaeb . nnl
lt . 812054 tt . b . „» (ib . Preise-

GrokerSchliehkorb .
guterhalt . , zu kauf , gesurftt

Angebote unter Nr . 3704
an die . Bad . Presse ".

2 gut erhaltene

» MM . » Sil
zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Bit ISS an die
. Bad . Presse ' erbeten . 5 .5

ahrradmantol , 1 ob . 2 »u
kaufe« g«,liefet. Anged. unt .

Nr, « 12019 a . b. . Sab . Presse ".
Zu faujen gesucht :
Schohmach.-NiugmaZch.

Schuhmacher Ott» Heulen
da« , GrliawetterSbach. A.
Durlach. Z«S30

Gebr ., moderner
Äinderlieg -

u. Sitzwagen
gut erhalten , au « besserem
vause zu tausen gesucht.
Angeb . unter Nr . ZtÄSst

an die ^Sad . Pr ." er b . _
Kinderwagen

gebraucht , aber noch gut
erhallen , zu lausen gesucht.
Angebote unter Nr . ,86323
an die . Badische Presse ' .

Gesucht ein Alappwagen
i . liege» it . sitzen. Mit
Preisangabe . B12v. 4̂

Philipvltrafte » . IV .

A eilj . Äsr !« iieü
iu kaufen gesucht au » des-
erem Hause .

BuI » cI, . L>aiiptstr . 60 . B, « ?,
Kinder - Sitz - u . Lieg -

wage « gut erhalten ,
W » Mm gejllchl .
Angebote unter Z(i359

an die . Bad . Presse erb.
Wer würde

HoMeit ^ an/lua
sür mtttl . Figur , sowie
weitzc » Brautlleid , « r . 44.
auö nur guten » Hause »er-
lausen ? Angxb . unt . 36330
an die »Bad . Presse ' erb .
qJ^ euer Anzug od . (Siit »
♦ * awav m. gestreifter
Hose , mittlere Figur , zu
kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . B119b4 an die
„Bad . Presse " erbeten .

Buche stir Konfirmanden
noch guten

Anznsc
aus besserem Hause zu
taufen. Angeb. unt. ZK3LS
an die »Bad . Presse ' erb.

Zn kaufen gesucht:
Sin Anzug , «Summt - od.

.» cgenM »nlel sllr mittlere
Figur <neu >, sowie einige
Meter Schirting zu Hem -
den - und Schürzensivss zu
lausen gesucht. Angeb . n.
Nr . » m08 an Sic . Bad .
Presse ' erbeten .

Ä»! ilit . - Hose v . Arbeiter
gesucht . Angeb . m . Prei «
unter Nr . B1208 » an die
. Bad . Presse " erbeten .

Zu kaufe « gesucht
ein Militär - Mantel . ein
Paar Mil .- L » ngschäf »er ,
29' /, bis 30 u . S —7 . 1 Paar
Ril .- Schnarschuhe. 26127 ,
alle » neu . Angebote mit
Preis unter ZS328 an die
„ Bad . Presse ' erb . 2. 1

RellkrtM - MilitamMel
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Preisangabe unt .
Nr . 36309 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Frühjahrs - Jacke.
neu . für lungeS Mädchen
zu kaufen gesucht.

Angeb . m . Preisangabe
n . $ 6283 a . d . Bad . Presse .

Äochjacken ,
schl . Fig . , mittl . Größe ,
zu k«ufeu gesucht .

Angebote an Baumauu .
Lachnerstr. 14. 861P>8 .2.2

Zu kauf, gesucht : wetsi »
Ko !idit » r-? arken. Bett »
Wäsche «. s. w ., Bolinen »
kaffee. Ang . unt . B120S1
an die . Bad . Presse '

Junger Mann , entlassen
vom Militär , sucht 1 Paar
Schnürschuhe

Größe -13— ■41 . '.Ixt »

Ä Ä SiSÄS

Ct l' I frt x«braa» te». g»t»,W v t ( Vf önftn!«!.. »u lausen
gesucht. Anzed. mit Preis unt.
Rr BtMii ! d. . Bab . Presse ".

Zu kaufen aglsiört :
2 'A ~ 2y, m dkl . Stosf für
Lonfirmand . -Anzug , sowie
î tvff für » errenauipig und
gcslreiste Hasen, evtl. auch
scrtig gemacht, Größe 1,70 .

Angeb . unt . Rr . 5312113
an die . Bad . Presse ' erb.

AusPrivatband groß ,
guterhaltener

Mes - Teppich
zu kauf , gesucht . Gefl .
Angeb . unt . B12006 an
die . Bad . Presse " erb .

Au laus , geiuchr : 1 Paar
neue Damenstiefel

Grifte 41 . Angeb . unt . Nr .
;,6341 an die . Badische
Presse " erbeten .

Ein Paar
D.-Halb - La«k ĉhuh«

Rr . 37—38 u . 1 bl . Man -
tellleid Nr . 42—44 , zu
kaufen gesucht. Angeb . u.
Nr . ZS372 an die Bad . Pr .

tfufjksamefel ,
neue und gebrauchte zu
lausen gesucht. Angebote u.
Nr . » 12067 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

9im -M«irsiieiel
Nr. 4S. neu , zu fauf. gesucht. An.
geböte unt . Nr. »'579a an die
. Bad . Presse ».

Muri
scharf u . wachsam , zu
kauf, gesucht . Angeb.
mit Angab « v. Rasse ,
Geschlecht und Alter
unt . Nr . 2847a an die
. Bad . Presse " . 2.2

Gasthau -ö -Verkauf .
In dem berühmt . Wein -

orte Durbach ist das ve-
rannte
Gasthaus z. Bären
Realrecht . gute Lage , mit
SlonomiegebSude , großem
Garten u. Wiese , Vertrags -
frei günstig zu verlausen .
Anträgen an 3 <ko » Huber ,
Achern . 2767a

Wirtschaft
zu verkaufen .
Wegen Todessall ist eine

gute Wirtschast mit Mev « e>
rei . SchnapSvreuncrei .Gast
stall, SchweincstiUle , Hü»
ncrhos , Wcrlitatt . Mälzerei
u . groß . Obst- u . Gemüse -
garten , in Garnisonstadt
( Baden ) mit 20 000 An¬
zahlung billig zu verlaus .
Angebote unter Nr . Z6249
an die Bad . Presse erbet .

HauHTerknuf .
1 gut rentabl . GeschitstS-

« . Wohnhaus , 4ftöcl. . mit
Lade « , Einfahrt u . Hinter -
gebSude . 604 qm , nSchst
Rondell »! , aus freier Hand
zu der« . Angeb . unt . Nr .
36220 an d. . Bad . Presse . '

Hansverkanf .
Geschäftshaus , allerbeste

Lage , in der Stadt Ettltn »
gen . Laden ca . 30 om ,
anstoßendes Zimmer ca .
LS am . « . Hinterbau uni
den Preis Von 20 000 M.
« ( . Anzahlung . Angebot «
unter Nr . Z6263 an die
»Badtsch ? Presse ' erbeten .

Tlaus - Verkauf .
In der Altstadt ist - in

AtScktges Wohnhaus von
drei Dreizimmerwohnungen
und einer Mansardenwoh -
nun « , u verkauleii wegen
Versehung . Angebote
tcr Nr . Bl 1807 an die
B̂adische Presse ' erbeten

- üdweftitadt .
SZLZl - S ^ Z X 5u . l X4
Zimmer . Bad . Garten it .
bei 4000 Mk . Miete für
57000 Mk. zu verkaufen .
Angebote unter Nr . 3572
an die . Bad . Prene

Für « äcker
Ein fast neuer Back «

? feu lKWVrost - Porrichtg ..
glasierte Fassade ) auf Ab-
bruch zu verkaufen . 2884 »

Ioh . Leidrecht .
Jnh .? .Dcrnbach,Vackofen
banineister . j»i »chh « >m
H » idelberä,Tel . 9?,S

Ein SS
Wohnwagen

mit einem guten Unterge -
stell, Patentachsen , geeignet
für einen Roll - od . Prit -
schenwagen . Der Kasten
j!ann für «in Bienen - od.
»tartenhauS verwend . wer -
den. Kasten ist ein wenig
reparaturbedürftig , um den
billigsten Prcl » v . 550 Jt
zu verl . Anzusehen Frei -
tag v . SamStag bei der
(HfltcfinnMK « rirgSftr . V>.

ZlhllltMMN
neu . Nußbaum poliert , be^
stehend aus B11678

2 Bettstellen ,
2 Rösten .
2 dreiteil . Matranen ,
2 Polfteru ,
2 Nachttischen

mit Marmorplatte ,
1 Waschkommode

mit Marmorplatte ,
1. Toilettenspiegel ,
.1 « piegelschranl ,
1 Handtuchständer

für den billigen Preis von
1750 zu verkaufen .
Möbelhais M. Kahn ,

Waldstr. 28 .
Habs ein neues modern ,

eichenes Schlafzimmer
kompl ., zu verkauf . 1044
Jod . Dischinger, Schreiner .

Landshausen ,
Menzinger Polt .

I Schlafzimmer
eichen. 2 Thiffoniee«. t Schrank .
nußdaum , poliert, l Wascht, !»
z« v »rka»sen. BIMS

P »IIter,«schäs> Steimel ,
Rudalsftrahe 22 1X

Ponv -Tvakart
fttr Seinen und größeren
Ponh passend, ist stir
zu verlausen . 3öS29

Fasauensrr . « . 2 . « >.
L gebrauchte

2 HP Gasmotoren
und ein gebrauchter 8 HP.
GaSmoto ? zu verkaufen .
Angebote , in welchen der
Preis ab Standort Kaiser »
HU?« 11 und Bchlackitd « »»»
ftr«6« 3 zu stellen ift. find
diS 16 . März d. I . bei un »
ein ^ureicheu. 36^8

Karlsruhe , o.März 191 ?.
Stadl . « «* . Wall« - «Ä >

Antik . ,
Halbrunder Tis »
1 ^ iunkann «
5 Teller
1 Porzellaukrug
i ital . M « i» lika
l kleine Truhe zu verk .

Anzus . Sonntg . v . 8—4 Uhr .
Stefanienstr . 58 . H . , 3 . St .

Diplomaten
Schreibtisch

Vertiko , 2 pol . Betten m.
R . - Matratzest, eis . Dienst -
botenbett vollst ., Chiffon -
uiere , 2 türige Schränke ,
Tisch «, Stühle , 3,50 m br ,
Schaft mit Unterschränk -
chen , Badeeinrichtung mit
Gasofen , zu Verkäufen bei
S . Xliachiiiann , Zöb -
ringerstr . 29 . Tel . 2065 . MK

Billig rfu verkaufen :
Betten , Schränke , Tische ,
Stühle . Waschtische , Nacht -
tische , Waschkommode mit
Marmor , großer Herd u .
noch verschiedenes in

Weiutranb '»
An - u . Verkaufsgeschäft ,

Hvontnftr . 52 .

3m verkaufen « sehr

schöne Prnin?
gleiche? Paar Hellfuchsen ,
sehr gut im Zua ebenso pr .

Traun » Lmjtr .
ä

u erfragen Kaiserstr .
—195 , Seitenbau , 2,

Stock. X6319
Fuchsstute

älteres , krSsttgeS Zugpferd
abzugeb . : Schcjselstr . 5» , I ,
Karlsruhe . B1177Z

Weiteres Pferd
überzählig für Landwirt -
schaft z» verk . B115L0
tkarlöruhe - Griinioinkel .
Durmersbeimeritrake 100
Ein KgSmgtgr lieg .
Deutzer
»u verkaufe » . B1212S

Itinllieim ,
Hauptstr . 75.

Eicbt» iid)trc
Patent - Alarmkasse
zu verkaufen . 2312027

Her»en '»tr. 25, Friseurlade« .
Danrenuür

filderne mit Lederarmband ,
Handkoffer a . Holz , Hand -
arbeit , zu Verl. BllAZS

Morgenstr . 43 , Z. St . , l ."
Ein noch neuer

Glaserdiamant
»u verlaufen . Wo ? sagt die
Bgd . Presse ' u. B12115 .

Wizierv -Reiihose
(neu) , mit echt . Wildleder -
besah , preiswert zu »er-
lausen . 121S2

Richard Wagnerstr . 18.

Renaissance -Truhe ( Ulmer
Schule ) reich an Intarsien .
Standuhr »nS Bronce .
preiswert abzugeben .
Änzusehen zwisch . 10 n . 2
Uhr . Z61 2b

KriegSstr . 116 . 4 . St

Fast neu « Mtemnappe
aus gutem Leder zu verlau ^
fen . Näheres unter Nr .
2U1931 an die ^ Sadiiche
Presse ' erbeten .

Gut erh. Settstnit vol .
u. Blumentisch zu Verlauf .
Zünsler verbeten . Z6070
Wilhelmstr . 68, 4. St . , r.

isgst neues , vollitändigeS
sowie « in Paar

^ 5 " " » neu - Schuh¬
leisten Nr . 39 zu verkauf .
Wo ? sagt die „Bad . Presse '
unter B11S07 .

Chaiselongue
neue , zu verkaufen .

Polsterei 5» Shler .
B11692 Schützen ftr . 95.

Zu verlauf . : 1 grvr . Bett ,
runder Tisch, 1 Schränk , 1
Wasaitisch . B12148
Z» hring « ftr. 11, im Laden .

Zu verkaufen :
Zwei schöne weiße « tet

nerbetten mit Schoner , ge-
brauchte Matrauen , 2 Deck -
betten , z Kifsen , ferner 4
lackierter 2tllr . Schrank , 1
Tisch, 2 große » Srbe « . 1
einfacher Kleiderschrank .
Wo . faat unt . Nr . B121ZS

die „Bad . Presse ' .

Zu verkaufen :
1 Bettft . mit Rost u . Ma -

trabe . 1 eis . Kinderbett .
ZKSW « oethestr . 1 . 2 .Ät . r.

1 Böfett , 1 Trum «au -
Spiegel , 1 Dalonsiinlen -
schrank , 1 Staffelei , 1 Kit»
derbadewanne , 1 Kinverfil, -
wagen , 1 Küchrnfchaft. 1
Arbeitstisch 7Y/A0 erv mtt
2 Bicken zu verkaufen,
» ricdrtctiövla « Z, tm Lad.
Nur von g—-12 und 8 —5
Uhr , 36314

Ein neues Bett.
veriils . Schient. TU« . Kiichen .
schr«nk. Kinderklai 'Mvhl billig
zu verkaufen . B1Z0Ä4

« Ii-, ., »» !? . 41 Ht». II .

Zu verkaufen :
ein »ollständ . schöne« Bett ,
Nachttisch . Schrank , ein
fchön-S Benik » . 3 Tis » « ,
ö stark « Stllhlr . « eschirc. 2
tciichenschüstr: Kapellonstr .
Nr . 1«. II . rechtS. ,36310

* 51111 , Iota
billig zu verkauf . B12002

NuitSstraste 18 . III. lks.

1 Faistiail
75 Mark , z» »erkaufen « 11913
Cirtctstt . 1, Tapezierwerkstatt.

Zu to«tkf . : 2 neue 2teil .

mit Wollauflage u . Keil
lauter Stoff >, Preis 780 jt .
Ebenso n«ue. echt ledern «
Bücher -Ranzeu zu 2» u.
I? Mk. B120VS

Otto Nolh . Sattler ,
Winterstr . 44 e.

Bettl « ve mit Rost,
« iuver - Bettliibch «» mit
Matrad « , Nachttisch mit
Marmorplatt « . Wasch «
tisch . Handtuchhalter ,
alle » sehr gut erhalten ,
preiswert »u verkauf »« .
Hm Hagenaaer ,
Wemqarten b« i Durlach .
^ ' ' «brich » W ' ihelmftr hQ.

IrSegsanlelhF
m pttkada. 'ityjtfit« Htm »

-«böte ma ::

HlfSniEslB
sowie lLmailbadewanne u .
mehrere Staffeleien billig
abzugeben in 3S12

ffeintrsub '*
An» u . Verkaufsgeschäft ,

Kronenktrafte >>ii .
Etwa 5—e Pfd . weißes

Rotzhaar hat abzugeb .
da« Psd . zu 10 M . B1198 &

Martin , Maxaustr . 29.
2 guterhalt . FSstchen, 1

« kkord -Zitber mit Noten ,
1 schwz. Gehroil -Anzug m .
Zvlinder , neu , slir mittl .
Ligur , neue Danten -Tuch-
t« «*c u. Liisterschur« schwarz ,
tiinversvielzeug , 1 Bügel -
brett . Bügeleisen , billig zu
»erlaufen .
Üljüypurrerstr. KZ, Stb . %.

Lederhandkofier
beinahe reu . Friedens¬
ware zu verkaufen . An -
sehen 1—4 Uhr . A6357

Kriegt «?. 230 , Z. St .

Reißzena
«»b S Neibbretter für Eewer?>«l
schUler zu »erlavfen . BI2IÄI

Rcdolfslr 22 . JV .

11787

verkaufen ^
.olange Vorrat reicht,Bret .
tcr , Rahmenschenkel . Lat¬
ten u . Brennholz f . Kisten .
Garteneinzäunung , sowie~üt Kellerverschläge . Näb .
?abrik - Gebäude Haid ^
Htn . Neubau . Z . Stock .

, . S . - K » lzsL « e
lDeutzer Motor ) sofort
billig zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . .3 (5189
an die „Bad . Vresse" .

175 Vogen
prima doppelseitig satin .

ZeillleiiWüitr
?riedenSware ) . Gröfte
! X105 cm , im Auftrage

preiswert , u verkf. 2.2
Pdotogravbisch . Atelier
u. Vergrök «rungs «ust« lt

JaUofo Hofinsnn ,
Kaiser -Allee 51 .

Telephon a "52.
iJrätanaen guten roten

Swgettack
von 1318 , .1000 Boge »
SvdrsldpaplGr

zu veriaufen . Angeb , m .
PreiSvorschl . unt . BUSOk»
an die . Bad . Presse ".

Zu verkaufe « :
Kleiner , gebrauchter vech >

stetn -Mlügel , (braucht neue
Filzung ) gut erhalten , ein
Paar Osfz. - Lait -Tchaftstiescl ,
Nr . 4Z. wenig getragen ,
samt HSlzer (Frledensw .) ,
1 Dtzd . Steh - u . 1 DNd .
Stebtmtlegtragcu <hoch , gut
erhalt . . Rr . 40 . 41, u . 42,
Frieden » ,« . Angebote unt .
Nr . ZSSla an d . . Bad . Pr . "

Aelteres TafeMavier
billig zu verlaufen . B12022

Malsch -Ettlingen , Adler -
straste M7 .

neu . ? : ,e-
»Ztvie densware . Neu -
silberbkschlag zu verkaufen

Wel <ii »nstr « ^ e SO l .
BI170V

Umständeh .
ein - gute
svwiegur K» MN « pre ' s-
gebraucht,wert
zu verkaufen . Besichtigung
von 12—4 Uhr . MS37 .2 .1

ttrenzstraße 24 . Part .
Crümmophon

trichterloS . in . 12 guten
Platte « , für 80 M zu oer -
laufen . Anzusehen San «»-
rag vorm . Z6312
Kornblumenftr . 10, II I , r .
2 neue G«rsherde, einfl .̂
mit Fortkochstell «. sowie ein
Waschbrett ist preiswert zu
verlause « .
Avals Zimmermann , Wald -
hvrnstr . 43 , 1. St . L6SS4

1 mittelgroder Herd,
Oy auf 05 . 1 Messing -Gas -
lüfter Zarulig , 1 vierrSdrig .
Wagen zt . verkaufen .

KSrnerftrafte Nr . 37,
Werkstatt . B12118

Gebr . MjMchtlÜ mit
neuem Emaillschiff billig
zu verkaufen . Z6331Durlach ,

KarlSr . Allee 11 . IV, I.~2 selbstgesertigte, neu«, 2-
lScherige B11770

Sclilosserhcrde
Und preiswert zu verkaufen:
Schlosserei, Schühenstr . 42 .

KwS «
N ?«rienitr . 7 » , pat .

NähMAfchine
sehr gut erh., zu verkauf .
B1S0S7 Kirkel 13 . II.

Offeriere 2 Mille
Hamburger Zigarren in ein
Zehnt. Pack«. , pr . % MM
gegen Nachnahme . 2891a

Carl Kllbler . « ernSbach .

Brateier
™

^

bon Uertnn-^ nte« u . reb-
huhnfarb . Italienern z.vkf .
« arlör ^ R üpp urrerftr . la ,

Wer ift- Käufer von
ea. 6 » a . gekochtem

Leinöl
kFri«den»ware ) ? Sötöstan -
geböte unter fit . X6297 an
nie . Bad . Press? .

Velde und weihe

Rüben
at zu ner£rti

^
tn

^
$

^
21Tl

Gut erh . Nähmaschine
Gritzner bill . zu vk. Sd"0"

.̂ aliringerstr . 48, frort .
Unterzeichneter verkauft

IMwWnesW
1 (Vabelhenwender ( Ein -
spänner ), beides wenig
gebraucht u . in gut . Zust .
Wilii. GriiBIa , Güterbestätt, ,
Herrrii « lb iWttbg . I. -' " a
Einige Herren - u . Damen -

Fahrräder
mit Friedeusguinmi billig
zu vcrki . yastrr ?idgeschSst
»troncnstraste SS.

Fahrrad
N . © . U . gut erbalt ., mit
Gummi zu verkaufen .
« 11378 D egenseldftr . lZ^ l .
Au verkaufen :

Kindersportwagen
bereits neu , Akkorvzither ,
Kindrr -Kla »pstuhl , Braut -
schleier. « aby -IV« sche, neu ,
eine elektr. Ladcnkasse.

Durlacher -» ll«« Rr . 3Z.
«. St .. rechts. B 12 >16

1 Kinderlie ??« azen
und 1 Kla»p -S ? » r«wagen.
beide sehr gut erhalten , zu
»erkaufen . 36383

Werverftr . 96 , 2. St ., t

Gn Wo ?MM
neu . zu verkaufen . 3700

Yorkftrak « »Ka . IV,

KinderWagen ,
?

ut erhalten , billig zu ver-
aufen . Die Adresse ist zu

erfragen unter Nr . Z6Z40
in der . Bad . Presse .

Gebrauchter K l a v V -
sv » rtw « « en . Breuna -
bor . zu » erkaufen . $ 6866

W «lhi « 7istr. 5 . vart . . r .
Kinderlieg - u. Sitzwagen
billig zu verkaufen . » 12033

Werderstraftr 73, II .

Zu verkaufen ein guierh .
ßMwkßeZ ! M . AÄ .
Art .-Ks . G » tte » a« .BlLOS5
Wodnba » K 13 , 3. Stock

bei Vizew . Merkle .

Hochzeits . Anzug.
mittl . Figur , sowie Tisch »
Wäsche, alles neu , zu verk .
Adresse zu erfr . u . 812078
in der »Bad . Breffe ' .

Anzug
für mittl . Figur »« verk.
Zu erfr . »nt. Nr . ZK40» in
der Jaat . Presse ' .

3 neue ZmemuMe
für mittl . ?!iig. passend zu
verk . Anzus . zw . 11 —8 u .
abdS . nach 5 -Ehr . Luis « « -
straff « 5 « 1. Et . ?. B12084
I Herrenanzug dunkel kl.

Dg . 1,65 . 1 Kommunion *
A » »« g. beides Maftarbeit
lb . neu ) , sow. eine Bkkorv »
zitl »«r mit 50 Notenblätter
biNig zn » erkf. B11972
Haizinqerstr . 9 , IV ., lkS.

Gehrock -Anzug ,
schwarz , gz. neu , umstände¬
halb . preisw . z . verkaufen .
36313 Aorkstr . 411, IV . t.

Zu verkaufen neuer sehr
schöner schwarzer Fra « f .
mittlere schlanke Figur . Zu
erfrage » von 11—S Uhr .
Bllüstf Herrenstr . 12. 5 .St .

billig
. . zu

verkaufen . BrahmSfir . 5,
im Laden . " 6336 .2 .1
Brauner Herren - « n -

I a !) . nen . billig im #«*•
lausen . GrZtze 1,73 .
36401 Lenzstr . 4 , 4. gt .

Eisenbahner -Uniform ,
neu , fiir mittl . Beamten .
2 rote Dienstmützen , eine
neue Ainkbadewanne zu
verkaufen . Zu erfragen u.
Nr . ZKSS1 in der . Bad .
Presse ' , .

Zu verkaufen
1 P . Reithosen , 5 Trikot

Hemd.. 1 nistet , 1 dunkelbk.
Kostüm f. kl. Fig „ 1 s» w -
Jnikett und 1 Astrachan -
ggrnitur . B120SK

Tchesselstr. 38, 4 . St ,
"

Netter großer Militär -
m a n t 11 und R ««k zu ver -
laufen . Z6399

S » >vanenftr . 17, V .
KonNrmanden »An »ug .

neu . für schlanke s^ iaur ,
zu verkaufen . Bs2038

Snilenslr . N' . r.
K» m « » «,ion - Anzug

(THeütot filitoarg, H » ken
lang und Miidche « -Kom »
mnnionftiefel Größe 3S.
alle » neu zu » erkaufen .

Wo sagt unt . Nr . B120S7
die »Badiscbe Presse ' ?

Neuer
Konsirmmiden -Anziig

und 1 <Zamt -Anzug fitr 12
bis 14tShr . Knaben zu ver -
lausen . Lnisenstr . Nr . 5« .
4. St .. links . Z6301

AonNrm .-Kleider
schwarz für Knaben

1 Konfirmand « Hut
2 P . Herrenstiefel

Rr . 40 und 41
einige Sportmützen

alle » neu zu verkaufen . Zu
erfr . unter Nr . <311907 b.
d . . Bad . Vresie " .
Nene starke Hose
str mittler« ssiiiur preiswert »«
verklusei . AV2SS

l!li>t»«% fp«ir . 20 , n .
Kieiver . SSte . Staube .

für Mädchen von 8— 10
Jahren passend, zu v«r<
kaufen . ? u erfragen unt ,
Nr . 86300 in der . Bad .
treffe " .

MmieS StickkreikieiS
28 Jl , rot . Pliischmantrl tt .
Haube 25 ^e <Ä Iter b. 4J .1,
neuer Vamlhul 28 Jt zu
verkaufen . B12119

Wmtf Smierffr . L , Etb .. Hl.

Anzug .
schwer nett, f. schliß «rtft .

18—20iS ?r .. , u vetfs .
Lutsenstr . GS, 4» r . » 12037

1 weiß . DOimel » f. Tan »,
stunde , Gr . 44. t Paar
DamenschSste Boxkalf , Gr .
3g , 1 Paar Herren -Glaee
Handschuhe z. verk. B119S7

Bkorgenstr . 49 , III , 1,

Zu verkaufen :
Damenfrühjahrsmant .

sowie welfteS Eheviotllew
mit Jackett , beides neu , fiir
8—lOJSHt . Miibchen zu
verkaufen . » 12109

Schiwenstr . 42 , Port .

Oborhomden
einige weifte , 1 Ddd . Hr» .-
Sragen, Damenltriimpse , >
V . WS. Soden , einige« KU-
chengeschirr, all «« neu . au «
PrivathauS zu verlaufen :
ZSHringerftr . 22 , pt . Z6302

finlte

Frfedensware !
2 weihe Damastbettbezüge ,
6 . Damasthandtücher ,
4 . Kopfkissenm . Eins ^
je 4 weiße Damenhemden

und Unterhosen ,
t Spitzenunterrock .
8 Leintücher , bereite neu .
preiswert zu verkaufen .

Angebote u. Nr . 86348
an die . Bad . Presse
Prima Z6402

Schafwolle
«tt verkauf . Angeb . an 3 -
Sandniay «r . Herrenstr . 1«.

Zu verkaufen :
«Schwarz«? « ehrockanzng,

s«in«r « «off , FriedenSwar«,
ebenso dunlrlblau. Damen»
ffnptU, innen kariert. Fr«»-
ömSWOTf , neu. Z63L5

« - sienstr . 11. t « t.

MilitLr . MaNtel
neu, i« vertäu»«» : Vtart««»
straft« Tt, Ptt » 11780
Schwarz . Unbrock ,
neu , mit West? mittl . Fig .
ft 'Ä «

laimvolliuch
B m gute Ware , dopp. breit ,
meiftbiet . abzua. Angeb . u.
« 11987and . . Bad .Pre sse .

15 Meter schöne« weifte»
Leinen

80 cm breit, preiswert rt »

i
'

äüf

Dame « » « »^ ^ i
neu. eleg ., Gr. « IniJlM
°°

« Im 3Ä
" '

« >
neu . für ein ^ a

H, r;cüf-
, 0— lb Jahren «" f' - jiil»
ebenso ein
«Ansicht von

I 0 !ll3iet5W|®
dunkelblau , l
neu . 1 Paar H' s' srF
stiefel . sebts4m «J ' ® >
neu , © ettlA « - Vtf
nahmSweise gr»s,. Z „atU
kaufen .
von 10 Uhr morgea»!- ^

Werderstr .
* Trau « ttffl''

»u »erlaufen . 8 « « ^
unter Nr . 0121 °°

Bad . Presse^ — ^

!lasnliffle,
'
Ä

SÄö
.̂ •df anenitt . — rtj

Kitzler %M§
Größe 270 X3S0K « ^

bis Ä Uvr .
'

» «
MKbeten . Zu erfr. « f.

^«377 in der ■"

Bereit » Vorhänge ^neue T
„ . o TI, 1*5

_® flen » einft £i 18" ^

2B - ar n- u- . '-
g

Vorhang
«U f. l20Xl «« S
rock. 1 neue '£
für « ind von « < Al-
1 PaarSindersch - V'

23 ?neu » zu * " '**^ 10
Zu erfrag . -

i" her . Bad ,
1 Dutzend ' mi'ne

DamaN -Deckbei jj ,
132X170 Centime'-

^
Meter ro^ weiß ^ e»,

1 TaieUU ^ Z.

» iett . n .Damaftw ^ . ^
ware ). prei »w- »L gjjW
Hu erfrag . unt . N^ ^ L
in der . BadLrcZ ^ Kl

1 P . £5fPV ;,Ö Ü
neu , für
verkaufe ». j# V*
unter Nr . 8 ^

.
. vladischen Pr esse ^,

I lä IT i,

» mnHenHraft«

Iii »

«^ SeS ^ »
1

P . M >l^

Weiße
ntU Sedersobl «« «Jl®*f
»«rtaulen-

«kttlingerst »

S «bt « irh » « r»e « fcgii .
tiNv - rp ' ie « , ^ 35 ' ann.
0,40 breit , sehr schoneS,
alte ? Stück , wundervc -ll -
Arbeit . Anzusehen 2—4
» « lmbol » str. 1 ^. M . B .

t Hund

—^ -sSSaS*" e

MckoM '
W

'
fowie emc "Jfpri * ';

1
»» -

rÄffi isg

IM
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» « imvfebl « » eiue^ ckierarbeiten
wi

Blechsachen , MÄ »
«»rate » , Kdcheneinrichtuna «« . alten

^ « nL^ueue » Möbelnn " Ausfuhrung und fachmann . Bedienung .
Carl Dotzler

Rintheimerstraße 24 , Part.

ty
' "

. ®ut bürgerlichem
« SwIH * - bendtisch
«nd einige Herren
«tafiSf «? teunehmen .

1*3 ]r * eopvld -
^ pU ^ n . aeana
lies Q^ VS ' S , ^ ? t>rräd ;
^ ^ ^ ' ao^ a . Wrnner ,
ll- Ich <nA " und Fabrrad -
« ^ !:? dolff >r . g. Z1447^ d-wr« eine«

»i« u
1" » At» .

Ä » » "
P IS "

?

neugeb .
ts - ixia .

tij .fl an Kindesstatt )
V» * * Vergütung .

Ä tboi « unt . Nr aem

Ä ' deldenkende
««meJ/eSP wurde einer
$ «n? T ,e9« « fr <m,b «w *
' h, ejn AD Gefangenschaft
Aibel ^ i» nnfe wnstig «
' ' ' dtvl i 8' 8™ kle,ne
3obo-e

'^" ,5 « baeben ? An -

IHniii

,,Ä
~

»»u V:; "". «- Eilenbeton .
W 1' » « «. und Tie, .
>»» faktisch erladren .

gesucht
rat

i8tit « St !e.
. . ^ ngebo .e mit au » -

Irlich . Lebens -

schreib » ng unter

Z 279V« an die ^ Bad

M ^ erbeten . »•«

provifions -
Vertreter

'eitl.^ ' tieb verschieden .
l? (fit verkäuflich .

<v, ^ ' " taten n .Neuheiten

MSSiVM
' -

K ° !t > Warenhäuser .
^ p,tb

' ,' n^ Ifln ) gesucht .
Zn! s , ^ . emgef . Herren

Vertrete

^ redende ,
Lerreisende .
?trtr , ? Kolonne nun

feî tesyfes
l ' ln

'
A ieken . kaufen )

VtTiV,
* " **«• « < Reform .

!• »(
" Stull «

fer4 < £ggtft7i68 «. .« »'
fpräfiBä
«W Soulinet ! i

^ rdienst ist , u
. . durch Bertaus
uberall benötigten

^
'
Massenartikels .

^ LLuxrerstr . 2 » . Büro .

5es « kS , ,ü f er
N « ^ rtsf Uhrer
S« u ^ dslSndig , uschnet .

Herren -
Stmtfi * ' «efuflrt. Auch
DiWj w der Damen -
«ij .

^ -^ ll ^ ' scht » reff «" .
H. iV.bRa5bI5 «t »1)85 .2 .2
* H ii DiMm

! ■
£ ä »tt

18e , (
' " *nfonflr « ich«ni

«ut M .̂ i>»kchatt ist
8« t » i l

» &• -i ?' " e*l* kaufmännische*1 kaufmännise

. Lehrstelle
» iS*J nte 0 'Svimtaen

sShsi «
tol

*
j ! ? b

h
en . Wittel -

k ^ L * kofortige ,

SftBS
_ d' ° .Bad . Presse " .

Singt od Mellen
für Besorgung «» , u ma¬
chen ein . Stunden (Mitt .
wach u. Samttag Wnchm .)
Se3 -'2 » aif «tftr . 176. HI.

Sodn achtbarer Eltern
mit guten Schulz «ugnissen
findet ab Ostern MI07

gute LehrsteLe
b. M « chol Sc LSweuaardt
Karlsruhe . Akademielt «. 6.

BürofrAulein
tn gröber . Hanbw -Düro ,
gew . in Stenogr . , Schreib -
Maschine. » einer Buchs . , p.

a« die . Bad . Presse ^ " fi .

Fräulein
für Büroarbeiten und
Maschinenschreiben »er
sofort gesucht . Angebote
mit Angabe der Gevalt » -
ansprüche und Bild an
Xto < ( ri ( Th . Wall .
^ Hrt - rnde ^ ^ »

Schreivfraulein
für Büro . Stenograph , » .
Mafchinenschrelb . ersorderl .
Gesuche « «« GehaltZanspr .
unt . Nr . B12M1 an dte
. Bad . Brelle ' erbeten .

Fspissuse
tüchtig im Frisieren und
Ondulieren .auf sofort oder
später gesucht . B142026

J . Heppen Krisen » .
Serrenftrake 95.

Erst , « eschift sncht
S tüchtig

Friitchn
zu sofortig . Eintritt .

Stebalt ^ 00 Mark
und Pro ». Adresse
, u erfragen unter
Ar . 8606 in der
. Badischen . Presse * .

Weissn & herln
für Herrenhemden zu in -
dern gesucht in » Hau ».

Angebote unt . Rr . 36SS
an die »Bad . Presse .

Näherinnen
finden sofort . Anstellung
bei Rudolf Dieser
8ö80 Kaiierstr . 16&.

Flickerin
für 2—S Tan « in der Woche

KSK « SSTUK
A. Hildenbrand ,

Grd » rin » «nstr . 81 .

MliinWeriii
findet dauernde Beschäf -
tigung . KKZ47 .». l

? . Bura . ttarlftr . 43 ,
Färb . u . chem . Waschanst .
WM » » tOW ÜW

ZiMiüMiAchtli .
Für meinen Landhau »-

hau suche ich zum l . oder
Ib . April tücht . Zimmer -
wSSche « . möglichst vom
Land ». Hilfspersonen vor »
banden . 28449 .2.1

Angebote mit Lohnan¬
sprüchen und Zeugnisi . an

tau Stift ftrafft , senior ,
chaustadt b . Freibg . i. B .

MOMWMMMM «
$ u S erwachsen. Personen

aus gleich «der »»ngstenS
bis 1. April au » empfohlen.

ZimmemMein
da» »SV«» «an» . ««Wch ».
» arzulielle» morgens ». 9
dt» U n. « achniin. ». Z'/.
bi» 4% Ubr in » in^ ntiii »
Vr. »e 2. I . 8M2

Tüchtige

Köchin.
die besonder » sorg »
fältig und put kocht ,
bei j,ohem Lohn für
sofort od. auf l . April
in feinen Haushalt
nach Baden - Baden
a «s» cht .
Angebot « m,t Zeug -

nisten unt . Rr . 28$ 2
an die . Bad . Presse ".

M ^ KSchin St,
AgcheiiniSdch«»

™ ' ' • » Än .
Hflail Durl ack. .

» sffrtaiafiJaao « acht »
u . « im « ellnert» s. Snan -
rag u . Womag gesucht : Rc»
imur Purah «s. Sarl -Wil-
Otmm * . » U780

8emei » iiWge SteOeiwetmilHiini ]
Herrschaften und » eschäst»inhaber machen wir

darauf aufmerksam , dab auf Grund der Verordnung
vom LS . Jan . ISlV , die « «« »u deseftendeu Stellen ,
auch bei den unterzeichneten gemeinnützigen Stellen -
Vermittlungen gemeldet werden können :

Die Stellenvermittlung de »

tath. Mädchenschntz - 'verein , Karlsruh« :
» lisabetbenhanS . Htrschftr . 2S d.
Sran »i«kvSH«» » . Grenzstr . 7.
Z - s- » b»da » » . « interstr . 29 . 3872

Mrttbst . Merlandzenkrale sacht

A zum 1. April eine geeignete L7ßSa

techn. Kraft
8er ttnterftiitzuna des BorftandeS . » nr solche
Lewerber . die ihre Befähigung für diese lei -
t -nde Stellung nachweisen können , wollen ihre
Annebote bi» 12 . März unto MI149 an fei«
IIA ÄSENSTEIN & VOGLER l . - O . ,
Stuttgart einreichen .

G esucht wird mr fosort
jüngerer Kontorist

flotter Maschinenschreiber leventl . . Stenograf ) mit
guten kaufmännischen und allgemeinen Kenntnissen
kür gröberen Bersandbetrieb . Ausfuhrliche Angebote
mit Zeugnisabschriften und Gehaltsanspruchen unter -
Nr . 3636 an die . Bad . Presse ' erbeten .

und Bildhauer
finden Besch ?ist -g« » g bei B11540

Gebr . Htmmelbeber , MNtlsawk ,
» riegNraHe * 5 .

Möbeltapezier,
dnrchan « selbständiger Polsterer ,
findet daaernde Beschäftigung bei

Gebr. Himmelheber ,
»am Möbelfabrik , Kriegstr . 25 .

auf 1 . stört !
Küchin

die etwas Hausarbeit mV«
besorg « und einlache «

Hansmädchen
gesucht. Weldg . %4—7 Uhr .
Sidmaritftr . 63a 3449

Gesucht für sofort oder
auf 1. April ein « jüngere

Köchin
& .ÄT .SÄ
jtrafi « 6 » . 8702

Ra . fleik . Mädchen
s. alle häuSl . Arbeiten zum
IS. 3 . gesucht . 812137

(tiftnlotoPt . 45, St .
Nichtige «, solide «

Mädchen .
aus 1. April tu tut . Haus¬
halt gesucht . 3G397

Amaltenftr . 38. 1. St

Ich suche wr va "»twf.
» irtschast im Schwar »wald
aus 15. Mir »
1 Hentsmädchen n .
1 Serviermädchen
da» auch etwa » Hautarbett
übernimmt , giuie » Lohn
und gute veyandiung »u-
gesichert. Angebole od.

'
iu

erfragen unter Rr . 280öa
t« der »Bad . Presse ' .

rachtt »«». ichrltche « « 04a

Sausmädchen
das «K« HanSarvett selbst-
ftSndtg Verse »«» « . lochen
kann . linde » Stell « » . «uter
« ehandlung u. ho» . Sohn ,
bei tl . FamUte tn « Ulla am
Rhein . Retsevergüt «. Zeug -
nisse »u send, an grau Dir .
» tll «. vlnr « . A . SSckingen .

d « flucht

arbeiten kann und aus
längere Dienstzeit steht,
ousS Land gesucht. Gate

Brave # nadelten
im Kochen sowie allen
HauSarbelteii durchaus be¬
wandert . aus 1. oder IS .
April »«sucht. Selbige «
mutz schon iin Prtvaibause
gedient haben . Gest . An -
aebate mit Zeugnissen -e .
an » ran Dir . Mäurach in
AKern ' -S-nben. , .

» Wen
für alle häiiSlichen Arbei -
ten findet bei kinderlosem
Edevaar sofort Stellung .
ip » ,er,dei !ner All « « 8 « .

Gslntfit
iUÄ » ffSIS
stay ;
Reritei «btüdvä Vkiwchen f.
HauSnrveu u. letlweise am
Ä« l-rt bellend . S »rner
krästta»r, iutelliasnt .
lehrltds , all« v»» Lande.
H»t«l Bayerischer Hof.

» . -» ade» 2797«

Mädchen gesucht
ans 15. MSr , od . sosoN ,n
Neiner Yamilie «Nr San »-
ardett n . BeanMchtg . eine «
Kinde « : « Zaldlivrnftr . 2t .
z . St . .a « . ai203t >

5 «*i* Ttflort »» « 5?«S»ii iiiin «

FleiRirtf « . ehrlich . 3685

Madchen
für Hau »arbeit ««sucht .

G «rm » . Kr «u»Nr . 2 » . |
Fleisti «»« VIiidch «n für

hänSlicke Arbeiten gesucht
, u drei . Perkonkn . ^ 6376" . 99 , III .

AI . MWNchm
Sfi | »tr«« 8»Sn filr Isfort xesuchi
Bltljt Bpltalatr <6

fünfter « » , fleitiigeS und
«Hrlich-S JNIfidchen oder

Erau tägl . von 9—10 und
—2 Uhr zur Mithilfe im

Haushalt aesucht . Rädere »
B12098 v »al,m « ftr . 27,II .

MUohea MS
auf IS . Mär , aes . » 11064
Winterftr . g » . z. Schwei ».

Saud . Mädchen
da » schon in Stelle war . auf
sofort tagSüb . aes . Z6Z86
'Srfminonnffr . 1 . pari , lks.

» «sucht » Iii lb . Mar,
tücht. Mädchen

d», g» t kochen kann mit guten
SUijutfa «" o »t« .

tit tl Ulli . »ach« , i bi» 4 Ilhl.
Freifrau v . Roetiai *,

S63S lob.

MädchenqesuS .
Zwei antempfvhlsue . tvcht.

treue Äädch «» in kleine «,
bürgerlichen Vikenha «sha >t
gesucht. adSl .S.2

Karten « ? 44b , 2- St . .
.«mtiün >9?

Tüchtiges , « «ißige »

Madchen
für HauSdalt und Küche
gesucht . Borzustell . S7>

a. TGt . linttl

! SeWMgks MNlhe »
i sofort oder 15. SKäri aef .
' ÖÖ181 atmalif ttf« . 4Ä«. f

Msi >che» kesillS
Tücht ., junges Mädchen

für Zimmer - und Haus -
arbeit für sofort gesucht.
Heinrich Oeriel . « aiser -
straße 10t . 8 . St . BI >820

Bessere Frau
od . ?ttäbch «n f . Zimmer¬
arbeit von 9 — 12 Mr fl«»
sucht , vorstellen 8— 10
und 2—3 IIS; Ttepli " nirn -
flrngt 96 , 4 . St . B12049

ßöallrouwird für zwei
Stunden vor»z

niittagS gesucht . Zu erfr
Ma rienlir . 47, I . St . B, «, .

Eine reinliche , ehrliche
Wastii - u . Puftsrau Dfort

ef «cht bei Muüznun .
!>irschstr . 32 . II. B1L172
Vutzfrau aesucht
Aus sogleich wird eine

tticht. Puqfr - u für mehrere
Tage gesucht. 361 68

Näh . Dtesantenstr . 35.

gesucht . 36208
Lesstngstr. 14. 2 . St .

Kaufmann
mit best«n Zeustniss . , sucht
Etelliin , « IS Verkäufer
»der Lagerist . Angebote
unter Nr . B12048 an die

Stenotypistin
mit 6 >Shrtger BitrotStta .
kett iucvi per 1. April
Dauerftelle tn Baden . An -
»ragen uni . Är . Z6215 an
die . Bad . Vresse^ erbeten .

Bad . Pres se" . 2.1

Junger ZsnkdMiiler
ucht auf 1 . Mai Stellung

in einem Bankhaus oder
>rög «ren Fabritbüro pas -
ende Stellung . Angebote

unter Nr . BI2058 an die
Bad . Presse " erbeten .

L « n « er K,anfmann
vom Militär «nU . sucht für
sofort od. spater Stellung
als Verkäufer <tkolonialw .)
oder iaf Büro . Angebote
u . « t 2316a an die . Bad .
« « (sc ' .

Gewandter , vielgereist ?» ,
warenkundig , » aufmann tn
den besten Jahre » , der vor
dem Kriege mit ausgezetch -
netem Srkolg in der Bau -
brauche tätig war , sucht

Vertretungen
f. Baden in gangbaren Er»
Zeugnissen. Angebote unter
Rr . 61190t an dte . Bad .
Presse »

Kriegsbeschädigter
sucht kinen gangd . Hau «-
anikel sllr Ciadi u. Land
tum Vertrieb . Angebote
unter Nr . B11SS5 an die

Badtsche ^Preffe ^ erbeten .
Junger au « der Lehr«

kommender Mann der
Kolonial ». Drogen -

Branche sucht ans 1. Mai
ettllung in Laden od«r
Lager . Angebote unt . Nr .
B1SV10 an dt« Bad . Presse .

ucht Stell « , ol » Techniker
Emil Niesierer .

Z6261 Dilliu «« n (Baden ).
Jg ., tüchtiger , niiiiiiirsr .
Frl »eurfi :ehUfe

sucht tn einer Stadl Baden «
auberhalb der neutralen

i» ne sofort od«r auf 15.
ISr » Ŝiellung . Angebot «

k, W>I» ~ —« nter Rr . a. Bad .Pr .
Energischer ja . Mann . 27

Jahr « alt , verhetrat ., sucht
weg «« SeschästSaiisgaVe
wieder gleichen Bosien al »
Geschäftsführer
od . Stallmeister
womöglich in NuhrgeschSst ,
Brauerei »d. Pserdebandt .
Zeugnisse stehen »u Dienst .
Eintritt kSnnte auf 1. Apr .
ersoigen . Angebote unter
2817» an die Bad . Presse .

Koch
sucht « tetie. Ofh .-Heim .
Sanatorium od . Kranken-
hau « bevorzugt . War 4
Jahr « in einem yeldlaza -
rett tSUg . Ansed . « Mite
zu richien an W . Kling
mann . Heidelberg .
Rr . 9 . » 12136

kl
langjähriger Fahrer , der
allevorkomm .Reparaturen
ausführen kann , sucht so»
fort LtrNnng . Zeugnisse
stehen MDienst . AuStunst
erteilt die . Bad . Presse
unter Nr . B ' 2102 . 2 .1

Filiale ' oder

Hausmeistersteise
zu übernehiuen gesucht .

Äaution kann gettellt
werd . Anaeb . unt . BILlll
an die „ Bad . Presse ' erb .

L^o könnte Sohn acht-
barer Eltern da »

6 (W !er ■ äoniwftJs
, ründl erlern . Anged . u .
^ r . M49 a . d . B . Presse .

Sehr ?!elle
gesucht.

Für meinen Sohn
suche einen gewissen -
haften Lehrmeister ,
woselbst er al « Elek -
tromonteur praktisch
ausgebildet wird . —
Familien - Anschluß
erwünscht . Auf Ver -
gütuny wird nicht
reflektiert . Ange¬
bote befördert unter
F. P. T . 489 Rudolf
SIossp , Frank ,
fürt a . M . 2866a

Gesucht wird für einen
Jungen , der die Handels -
scyule, Jahreskur » i .Karls -
ruhe absolv . u. gute Zeimn .
hat , aus Ostcrn od . 1 . Mat
kaufm . Lehrstelle .

Angebote unter Rr . 2835a
an die . Bad . Presse ' erb.

Kitt mW . Zimmer
a . vess. Herrn fos. ». Herrn .
» 12077 ftatferalle « 72 , IT .

Ein möbl . Zimmer
mit separatem Eingang aus
sofort zu verm . 3512150

Biltoriastr . 18, part .
« riegftr . 151 tft tat 4 . Stock

ein großes unmSblierteö
V ânsarden,immer sogleich
zu vermieten . B12117

_ ?>• Uidel . » ricgstr . 151 .
Lachnerstr. 11 , III ist ein

grobes , unmöblierte »
Nimmer

fof . zu vermieten ^ BI202Z
« ahringerstr . tt ist ein

Mansarden , lmmer
«n verm . An erfragen im
Laden . A6SSK

Buchhattsrw
mit 12 jährig . Büropraxis
u . InZeugn sucht Stellung
als Vuchhalteriu , Lohn -
buchhalterin oder 5taf -
siere in . Anged . unt . Nr .
« 120(52 an die Bad . Presse .

Suche fttr meine Tochter ,
die an Ostern au « bei
®i !tt>t . tzandelStahreSschiile
entlassen wird , Ausan ^S -
stelle. Gute Zeugnisse , ver »
nfitunc Nebensache . Ange¬
bot « unter Nr . 36172 an
die . Bad . Vrckke ' erbeten .

Kindergärtnerin
wünscht Stellung . Angcb .
sind zu richten an « ebhart .
Kremdenheim . Fretburg i.
Br .< Sudwigstt . 1 . 2SS1«

Fräulein .
33 I . alt , alS Wiris -yaft «.
Schwester im Selbe gew ..
kocht t»erf :K , Schneiderei
bewanb ., sucht per 1 . 4. 19

selMii . Airbiiiiii ^ rki « .
Anzedote unt . Rr . B12052
an dtk . Bad . Presse ' .

graiiK W Steile
, . aNeinsi . Herrn z . Fuhr »
ung eine ? kl. HauSha . tS .
Mefl . Angeb . unter :W3o7
an die . Bad . Presse ' .
'
Frituleln , das tn Küche n.

HauShatt felbstünd . ist. so -
wie nähen kann , gute Zeug «
nisse des! ?«, sucht Stelle am
liebst , z . einzeln . Herrn od.
kl. Familie . Zu ersrag . b.
Nobe . Linbenpl . 6. 3 . St . ,

!»ur» . Z6316

^ äkrina « rstraft « L? 111. 1.
gut möblierte « Ztmmer
mit separatem Eingang
îu vermieten .

11 WsW

Lagerräume
mit Büro für Möbel per
sofort gesucht . Angebote
unter Nr . 3539 au * die

Bad . Presse ".

Kllvdv dl . » aam
mit Gas unb Wasser für
laborantische Arbeiten .

West, akid Mitielstadt ,
Angebote unter £ 8305

an die „ Bad . Presse ."

1— !ö hell « Zimmer
(edentl . Laden oder Büro )
auf sofort zu Unterrichts -
zwecken zu mieten gesucht .
Äugebote uuter ZSl79 an
die „ Bad . Presse " erb , 3.2

Auf I . Juli wird «ine
lt »— iLZimmerwohuun «
zu mieten gesucht. An -
geböte unter Nr . B11857
an die » Bad . Presse ' .

160 » MM
für Vcrmittiuna einer
4—5 Zimmer - Wohnung
auf 1 . Mai oder l . Juni
für tl . Äeamtenfamilie .
Angebote unt . Nr . B11817
an die . Bad . Presse ' .

Moderne

S ZiiMiMliW
von Ehepaar oi^ne Kiuder
per 1 . Juli geiucht . An -
geböte unter 3d3« an die
„ Bad . Presse ' .

« tbild « t »s ?»rLnl «in
wünscht al » « <Nt » v ,n
feines SerrschaftShauS zur
Vervollständigung der fei -
nen Küchr . Heidelberg od.
B .- Baden bevorzugt . . .

Angebote unter ZS34S
an die »Bad . Presse .
Auf welch, taudwirtsch ^tl .

könnte sich Frl . (gesund « ,
kräftig ) in HauS - u . Feld -

an die . Badische Presse ' .

S « lvks
für meine Tochter bessere»
Haus , wo HaukhaliungS -
arbeiten bess . Kochen er¬
lernen kann , auch Nelegen -
heit geboten ist Klavier -
Unterricht weiter auszu -
üben . Anfragen unter
Nr . 2798a an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Junge Frau sucht Arbeit
im Büro putzen , für etuXie
Stunden . Angebote unter
Nr . B12078 an die . Bad .
Press «' «rb«t«n.

Lehrstell « «esncht.
« o Unncn z « efchwlstrr

grllndl . da» Kleibrrmachrn
erlernen . Zu «rfragsn nnt .
Rr . 36333 tu d«r . vad .
Press
UT n kann junge « il' iäd -
»» v chen nachmitt . da »

Flicken erlernen .
Angebote uuter Z6324

an die . Bad . Presse .
"

Zntelliaenter Junge . sucht
*"V ziimchmw
od. S >e?tr » - Mont »nr für
sofort oder später . Ange «
böte unter Rr . ZV263 an
die . » " '

f . V efffe erbeten .
MMI « M HWWH
Frl .. els .Flüchtling
an selbst. Arbeiten »ew . .
tlichtig im Perkaut , » asse
u . Büroarbeiten und der

ßanz
. Sprache mächiiz .

ch, pass. Stelle . Nimmt
auch Mb« ändert Arbett
an . Angeb . u . Nr . 36866
au die . Bad . Presse " erb.
— 9 — • • • » MO HM

Gutgehendc

Mrtfchaft
mit niedreren yremdonvet -
ten in srühercr groben
Garnisonstabi . mit ans»
blühender Industrie , in
Mlliclbaden , Eisenbabn "
tuotenpuuki . an tüchtige
ÄZiriSleute ( Metzger ) sosort
zu oermieten ev. »n »er-
laufen . Aufragen unt . Nr .
B11486 an die . Bad . >? r .»

50Mk . Delotanung
demjenigen , der mir «ine
4 oder 5 Aimmer -Wohnun »
mit elektr. Licht und Bao
verschalst . Belohnung bei
Avschiutz des Pertrages .
Vingebote unter Nr . 35W4
an die . Bad . P resse ".

30 M mm
wer einem kinderlos . Eh «
paar , Beamt ., etne f» .

Z—^-Ztmmerwohnung
auf 1. ob . IS . Avrtl . au »
1 . Mai . bes. . West- ober
Südliadi sowie Mühlbiir «
dcvnrnigi . Angcb . u . Rr .
B12126 au die . Bad . Pr .' -

ktt Mark
zahle demleniaen . . welcher
einer kleinen Familie vo »
3 Pers . elne paffend «

2 Simmer -SBuhnuna
verschafft . Angeb . nnt .
» 12141 an die . Bad . Pr .»

^ rau mit 2 Kindern vou \
10 u . 11 Zabr ., deren Man «
noch in Gefangenschast i#L ;
u . feit Kriegsausbruch auf
dem Lande sind , suche»

Oststadt bevorzugt .
Angeb . unt . Nr . BI20vt

an die . Bad . Presse ' .
"US? Frau « !
Zimmer u. Küche, o. Zim .
m .Kochofen. Westft . bevor ».

Angebote unter BtlSOZ
an die . Badische Presse ".

Gesucht auf IS Min
einfach möblierte«

Zimmer
mit voller Pension vea
Friulein (VorkSuferin),
d . tansöber im (.'es oh III
Angebole mit Preieana .
unter Nr. 3360 aa die
. Bad. Pre «»e*.

Herr sucht gut möbl
Zimmer mit sep. Einaang
auf 15 . März . Angebot «
unter Nr . B120SL an die
„ Bad . Presse ' .' — ui ->■ ■' "

in Mühlburg oder Süd »
stadt aesucht . Angebote
mit Preis unt . Rr . BlZvvä !
an die . Bad . Presse ' .

Kyl möbl. Zimmer
imogl . eigen . Eingang )
mit oder ohne Pension
von ruhigem Herrn zu
mieten gesucht in der
Mittel » oder Weltstadt .

ZV !«» an
die Bad . Presse erbet .

bot« unt . ;

30 Mk . Belohnung
bemlentnen , der kinderlos .
(Lv .'paar los . od. 1 . April
&—4 Simmerwohnung mit
elektr. Licht i. Wesisiadt be.
jorgt . Angebote m . Preis »
angab « unter Rr . B12V4S
an die . Badisch « Press «' .

iO iOit B « lodnung der
mir auf 1 . April «ine
3 — 4 Limwerwobnuug ,
«vtl . 2 Zimmerw . besorgt .
Angebote unt . B120S0 an
die Bad . Presse erbeten .
»- »4»Zimm « r » !u !oh « una
in gutem Hause von ält .
Ehepaar jederzeit , spätest .
aber vi « 1 Juli zu mieten

esucht. Angeb . untrr Nr .' qat>3 an di « ..Bad . Pr .
'ge

L
Gesucht

für fg . lindert . Ehepaar »
L 4. od. 1 . 5 . 19 möblierte
oder unmöblierte

Z-Zimmerwohnung
mit « « che in guter Lage
« ailsruheS . Angeb . unt .
36094 an dt« . Bad . Pr .'

Brautpaar (Beamt .) fucht
f. 1 . April od. 1. Jult frdl .

:i Zimmerwohng .
Angeb . uni . Nr . ZSS91 an
die . Bad . Presse ' .

3 Zimmerwohnung
mit <j»behör fllr 2 eiwachscae
Peis «»«» in gut«xt Hanse in
miften gesucht , flngeb . »« .. Su.
3Ö352 an Me „Bad . Pk»isc"

Junges kinderloses Eh«»
paar sucht per sofort
2—3 Zimmerwohn.
gleich welcher Lag «, «vtl .
möbliertes Zimmer mit
Klichenbeniit 'unli . Angeb .
unicr Nr . B11S52 au die
. Bad . Presse ' erbeten .

GroßerbaOen
mit 3 Nebenräumen
u . _ Ä « ßer, , auch als
Büro »,«eign «t . auf
1 . April , u vermie «
ten . Zu erfragen :
tkrruzstr . S« . bei

F. Tensl .

Juni
ches
ien w >
eine
2 ^ 3 Zimmerwohn .
mit Külve , am liebsten in
der Südiwdt , tn gutem
Haufe . Wer Wert legt auf
« chonung derselben , wolle
Äugeb . unt . Rr . Z636S an
die . Bad . Vrcsse ' richten

Miitl . Beamter sucht s»f .
oder bis 1 . April

ZmeizimmllMhnWg
» «vernimmt «v . di « HouS '
Verwaltung . Angeb . unt .
B11SS8 an die » ab . Pr .

Gesucht wlrd auf 1. Aprt
möbl. Zimmer l !

mit Frühststik für Herrn t»
gutem Haus «. Aug . « . Jtti <
Z6126 an d. . Bad . Press «».

Besserer Ardeiter
sucht eins . möbl . Zimmee
im Zentr . de» Marktpl . ae»
I«aen . Angebot « unt . N«.

'247 an die Bad . Presse .
Klein « » , einfach möbt

Zimmer , Nh . Erbprinzen »
straße von solidem Herr «

zu mieten gesucht.
Angeb . unt . Rr . B120 » >

an die . Bad . Presse ' . j

Zimmer
oder sonstige SchlaffteL »'
gesucht in Mllhlbu »» . ,

Angebote unter ZS3? I
an die . Badische Presse ^
Junger Mann von Straß »

bürg (geb . Badener », au»
guier yamilie , Stilist , der
sein Siudium au , d«r
Techu . Hochschule beginn »,
sucht in gutem Hause
ZimfrcRr mit FriiMHMi
gegen Erteilung von Stach-
» iljesiunden In allen f*i -
chern (besonder « Seschtcht«.
Mathem . und Raturwissea »
schalten). Angeb . unt . fit .
2886a an die . Bad . Pr .

Sehr solid « Da « « (B *
amtin ) sucht

gut Ml . Zimmer
Angcd . unt Nr . » 1215t

an die . Bad . Presse ' er».
Zwei Brüder suche » füe

sofort oder 1k. Mär »
möbl Zimmer

mit 2 Betten in der Süd » !
stadt . Angeb . unt . LS30K
an die . Bad . V - eftf * erSy

Gesucht

möbl . 3 immer
von ruhigem Herrn . Ana .
unter Nr . 3 (278 an b6
„Brtv . Presse ' erbet«a .

® m mSvlt «rir »
Zimmer ,

von Tu »ermiet «r p. 1.
nächst Marktpl . g«f . Ange ».
m. Nr. Z6267 au di« «Ba».
Presse'

S ' IÜbl . Zimmer sof. von
bess . Herrn für dauernd aes.
Anprb . m . Pr . unt . ? . WS?
an Haasenstein & Bogler .
A . - G ., Karlsruhe . 2861a

Euch « per sofort ei»
größeres leeres Zi » m « r^
möglichst parterre , »um
Aufbewahren v. f«in «r «m
Möbel . Angeb . an fOlai
Hagmann . « .-Mühlburg .

Große helle

Räume
von Grohhandlung für Äager und Büro

-• Ä ' — gesucht . Angauf $ qutt
~
giTmitttuunter Sic. an die .Badisch « Presse
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f
Frl in Mililer , Kaiserstraße , Ecke Waldstraßc .
Telephon 388. 3472

Soziale Schule 8US3 £
Vortrag des Herrn SeminardirektorS I >r .

l om KoUvUrk am Mittwoch . den 12 . März .
« achmittagS 4 Nhr . im «rosten RathanÄiaal über
mTtv Weg z» w literarischen ExpressioniSmnS " .
EmtriitSkarten zu 1 M . <nur nummerierte Plätze )
sind Gartenstr . 49/61 und nachmittags an der Kaff«
tu baden . 3611 Der Vorstand .

Bachverein :
Das Probclokal L Konzert¬

haus hat sich als zu klein
erwiesen ; die Uebungen zur

? ! alli .' i ii ><piwsl # n finden von jetzt ab im Saale des
«vang. Vereinshauses Adleratr . 23 — neben der Firma
Malsch 6. Vogel — statt . Proitenjeweils llien » t :tKi>
« . Freitairs . Damen ' !J3 . Herren ' I>0 Uhr : Gft te
■willkommen. 3598 .2.2

Särflerasrcin #. Siicprgefellifliail
der Weststadt .

3 » der am SamStag , den 8 . Mir » l » l » . abds .
« Zlgr . im Nebenzimmer der Restauration „zum
Aelsene «?" . Krieg straße 117, stattfindenden

asfittirNI. (Senerfllset faminiung
' iben wir die verehr !. Mitglieder beider Vereine böf-
i frfift ein . Tagesordnung :

1. Rufatninenfchfufe beider Vereine .
2 . Neuwahl des Gesamiisorstandes .
8. Bekanntgabe der Satzungen .
4. Verschiedenes . 3660

An Anbetracht der Wichtigkeit der Tagesordnung
bitten wir um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Tie Vorstände.

Mchs Mherverew Karlsruhe .
Jeden Freit ««
nbend H Uhr :

jF » :rQ
'
fc> e >

„Goldenen Adler " .
'Anmeldungen bor-

geschrittener Zither -.Mandolin .» u>Laute -
spiel« b. Dirigenten
3 11 i Ä , Blumen «
straf?« 5 . 3688

Alhlvvg Freiwillige !
Angehörige der

Nachrichtentruppe !
Unteroffiziere n . Mannschaften .
Fernsprecher . Funker . Fahrer .
In vielen Gefechten n . Schlachten, in allen

seilen Europa « und sogar weit darüber hinaus
r)abt Ihr der Infanterie u . Artillerie ihr Helden¬
handwerk unterstützt . Wollt Ihr nun den
Vrüder « auf der Heimat heiligem
Bode « nicht auch wieder helfen ?

Meldungen zum freiwilligen Eintritt in die
Freiwilligen-Nachrichten -Abteilung bei der 28.
Inf »Div . werden entgegengenommen beim Nach-
richten' Ba aiüon 14 in Äretten oder durch zu-
ständiges Bezirkskommando .

Bedingungen : Löhnung nach Dienst-
graben mindestens 30 Mk . monatl . , tägliche Zu-
läge 4 Mk. ; freie reichl . Verpflegung. 1 monatl.
Verpflichtung mit 14-tägiger Probezeit .

Skemmermann ,
'<6Z74 Oberleutnant n . Führer .

SMijeMWO
8opkl «n»tr . 73, Eingang i.vssmg»tr

Telefon 5132 .

Täglich frischen Sauerbraten ,
Gulasch , Deutsches Beefsteak mit

Kartoffel und Gemüse .
Heute und morgen frisch «

gebackene Leber .
Von heute ab tügKcb

frische Wurst , Ia . Fleischbrühe .
Essen auch ausser dem Hause ,

zu ' eder Tageszeit
Um freundlichem Zusprach bittet

3603 Ad . Adler .

Schwarner Tee
abzugeben . Angebote unt .
BILIÖS an die . Badisch«
Presse ' erbeten .

Zerr »fs . Tträmpf « wer -
den wie neu hergerichtet
zu bill . Preisen . Zu ersr ,
Gotte »« »erstr. 33 , 2. Et .

Moischts ÄöilzertljNs jL Karlsrahe .
,̂ r»ttao . btn 7. Marz 101S . FreitogSmieie Nr . Sit.V » rftell « ns de » Bad . LandeStbeaterö .Der Evanqettmann.
Kuftkalifch ?^ Schauspiel in 3 Nie ?' lder ftneik ' Hftin »wei Abteilungen ) nach einer in !vit Erzählungen
..A»i> den Papiere » ei»«» PSlijeikommiffZr » »v»» Leopold Flor . Meißner mitgeteilten Begedengeit

. . . vor? W' lhei« Si ««« t»

(«. 9 )
Schirmherr :

Brinz Max von Baden .
Geschäftsstelle : Zirkel 2g,2. St . Fernsp r . 1193.

SamStag , den 8 . März II ,abends ' /»8 Uhr,im „ Prinz Karl " :

anschließend :
Herrenabend .

Baste willkommen .

STMlönii
(phönkx -AlLmannia )
Areita «, 8 Ubr abends

Moaats -
und außerordentliche

im . Löwenrachen ''.

Sonntag . V . Mär » :
Verbands -Spielc

I ., II ., III . gegen
F . B . Beiertheim .

Beginn : 3. '1,2 Uhr
nachm., bezw. 10 Uhr
vormittags .

Preise : Jl 1 .20 , 0 .80,0.60, Schüler u. Militär
die Hälfte . 3679

Mitgliedern ist der
freie Eintritt nur mit
Mitgl .- Karte gestaltet .

F.- C. Concoidiä uns
Samstag nachm. ' /j3 tt.

verbandsspiel
der Schülermannschaft

gegen
Hertha Karlsruhe.
Samstagabend' /LUhr :

(II
im Vereinslokal , Gol

dene Krone ".
Die Wichtigkeit der-

selben erfordert die An -
Wesenheit sämtlicher
'.«citglieder .

Sonntag nachmittag
Beginn der

BerbandS ^piele
von der

I. « . IL Mannschaft
aegen Frankonia
Bruchsal I . « . II.

Beginn der Spiele 1 u .
3 Uhr auf dem V . f.

V . - Platz .
SamStag abend :

<Mt ! Btisammenstili
im vereinSlokal »Gold .

Krone ". BI203S

Jede » TienSiag « nd
Donnerstag abend

Biertisch in d. . Krone ' .

Karlsruhe e . V .
Sp -rtpl.

[ hm » ze-
! griütb . d.

Ktlejt."
fktftr« .

Sonntag ,
de » 9. März 1919 ,

III. Elf in MShlburg
geg . F . C MLljlburg

vormittag » 10 Uhr.
2 Uhr nachmittags :

Familien - Auglug
nach

SchSvdronn (Sonne ).
Treffpunkt Punktl. 1Uhr.
Abfahrt 1» Ubr Albtal .

babnhof . 3680

U

Kiste.
Sportplatz a. d. Honsellstr .
Samstag , de« 8. H1019 :

im Clubbau ». 3703

Toontog , den 9. KL 1919
aus unserem Platze :

1 . n. 2. Mannschaft
BerbandSfptel geg

Franksnia .
Beginn 3, bezw. ll,2 Uhr.
3. Maunsch . 10 Uhr geg.

B . F . B , »ir .
V »ranzeige :

Son utax . d<?t! 16. Hl. 19
auf unserem

i J

nxenm - M

ifchtspiele .
Kaiserstr . 168.
— Telephon 3923 . —
lllilllllllllllllllilMIIIIIIIIHIU

Heute letzter Tag !

in ihrem neuesten
Filmwerk 3406

Dramatisches Lebens-
* bild in 4 Akten.

Das Grab im
Busento -

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Zaanjr Petersen .
Letzte Verstellun«

abendä van 8—10 Uhr.

Israelitische Gemeinde.
Freitag . 7 . März : Abend-

Gottesdienst 6 Uhr.
Samstag , 8. März : Mor »

nen- GotteSdienst 9 Uhr.
Nachm.- GotteZdst. 3°^ U .
SadbatauSgang 6^ Uhr.

Werktags : Morgen - Wol -
teSdienst 7 Uhr. Abend-
Gottesdienst 6 Uhr. .

Ami . MimslwgMlchalt .
Freitag , 7 . März : Sabbat -

ansang 6 Uhr.
SamStag , 8 . März : Mor -

gen ^GotieSdienst 8 Uhr.
Schüler - Gottesdst . 2*>U .
Nachm.- GottcSdst . 4'° U.
SadbatauSgang 703 Uhr.

Werktags : T-"orgen - Got -
teSdst. 6** Uhr. Nachm.-
Gottesdienst 5" Uhr.

Ab <'ntl - und Tajree -
Unterrlcht in

KmgrZMe
und B120iö

iwull
erteilt gründlich tmd
mit sicherem Erfals

Lehrer Sta *assss ,
Kronenstr . 15 , III.

ss-a

Vor lerißE schiitz!
nur frühzeitige Erneuer -
nng der Breußisch -lüdd .
Klassenlos « zur3 .Ziehnng .
Äanflose sind noch erhält -
lich 3654 .2 .2'/« V, V, Teil

15 30 60 120 M.

LuSwig Götz »
Bad . Lotterieeinnehmer ,
Hede ! ft r. 11, b . RatbauS .

Be !MMeZl ! .IMel !s
werden von jetzt ab wieder
<$. Aendern u . Reparieren
angenommen . 84333

Donalasstroste 8 . pt.
Daniels

Konfektions - Haus
Wilhelmslrasse 34, 1 Ir.
3355 Ans.etrübte 5 .2
Tüll- u . Voile-Blujen

Seiden -Blusen
mit kleinen Webefthletn

zk billigen Preisen .

Stoffschnlie
werden angefertigt .
Rasche Bedienung . B, «»
KSrnerOr. 38, NI . kecktö .

Zaus - mt Slrgtzen -
Schube werden angefer -
tigt . Gar . gute Besohlung .
BN661 Grüawinkel
Schuhgeschäft . Mühld 'str .

Mes S » !i ». Silber
Brillanten

kaust zu höchsten Preisen .
L Theilacker , lldmacktr ,

Hebelftrast « Nr . S -t
beim CafS Bauer . B, »«

Batterien ,
etstIL Fabrikat. Mk. ILO.
Grund de 0 « bmteti « ii .
14.3 Waldstr . 26 . 3208

Kostümstoffe ,
Herrenstoffe .
KostlimrScke,
Blusen . Pelze
und Damenhiite
in großer Auswahl . .

Neue modwne Sachen.
BilÜge Preise. RH828

Tel 3471 . 4.2 |

Fräulein
(nicht mehr Anfängerin ) sucht
Klavier - Uuterrioht .
Angebote unter Sit . 36358 an
die »Bad . Breffe "

9R « ttMiI3nett <
Anteerzcht

erteilt 11. g . Bed . NSkier.
unt . B11S « ; in > . '.Per} . Vr ,

Gärtner
empttebkt stA tr.i Anlegen ».
Gemüse » u . Ster -särtcn . Be >
stellllng p . Postkarte genügt .
.ftniicrSt. 89, 4 . S t . 3911993

Eine pünktliche

Heirat.
Frl . vom Lande , 29

all , evgl . mit etw . Werm. .in all. Zweigen des Hau « -
va !«S sehr lüchttg , wüniait
soliden , statt!. Herrn in
sicherer Stellung , Witwer
bevorzugt , kennen ;u ler
nen . Angebote unter Rr .
S&l 'JOW !>n die „Badifche
Presse ^ erbeten .

ZM .

emt >siehlt sich im Neuaufertigen .
Stendern und Ansdessern fajeie
a » ch im JPciBnü ^ n . 3a ersr . « .
Nr . » 12025 i. d , „Bad . Preise ."

Junge Frau empfie !, 11
sich im Il >S « n u. Au »-
besser« von Wäsche . Zu
erfraaen ZS272

S ^ iivenst ?. m . 1. ©t.

Wir empfehlen :

Licliter
(sogen . Hindenburg -

Kerzen .)
Stück 55 Pfg.

3661

Automaten -
Restaurant .

TüÄttger , raugerjadrener ,
gelernter Wir », verveirat .,
siicbt die GescbSftssudrung
eines größeren Automaten -
Restaurants zu überneh¬
men . Kaution kann gestellt
werden . Angebote unter
S511S56 an die Bad . Presse .

Junge Witwe sucht
^ iliaiXo
in Lbernebmen . Färberei
ober scmst. , sofort oder
später , hier od . auswärts .
Kaution kann gestellt wer -
den . — Gett . Zuschriften
unter Rr . 36361 an die
„Badiscbe Presse ' erbeten .

Fischerei !
ErlaubniSscheinod . Teil -

Pacht gegen entspr . Ber -
gütung , möglichst Norellen -
wasser.

'
gesucht . Angebote

unter Nr . Bi19S8 an die
. Bad . Presse ".

ÄÄ '
JÖt !*

,,
ÄMerwaren , sowie Uhren ,
werde « zu hoben Preisen
diskret angekauft . Angeb .
unter Rr . Zk!282 an die
»Bad . Presse ^ crbcis « .

Zigarren
Welche Favrik oder Se ^

schält sowie anszulSsende
Kantine oder Rotes Kreuz
liefert einem Flüchtllny
a«S Elsas -Lothringen zur
Gründung eines GelcvüstS
gegen Bortahlung Aigar -
reu und Zigarette » in je-
der Preislage . Angebote
mit Preisangabe befördert
unt . Rr . 2385 « die . Bad .
Presse * ■

ritr Wirte !
Ciaaretten D/M Mille A
130.— so lange Vorrat .
Angeb . unter Nr. BI2070
an die . Bad . Presse ' erb

!?r». Tanz - Valkschnkie
(36 >. neu ^» 40 . Haldschuhe
(37 ) Jt 80 od. geg. ein Paar
moderne hohe Schnür -
schuhe (38) zu vertauschen.
Angeb . unter Nr . H6287
an die . Bad . Presse .
« »«erhaUe ». Kiitder -

Sitz - u . Lli 'KnaR .
«-««» Lebensmittel am»
»»««wiche » . Angebote unt
Nr. » 11867 a» d. « ad. Pr .-

Neuen MilitSrmantel
u. wollen« Deel « geaen Le-
benSmittel etnzutausch . ge«
such». Angeb. unt . 2743a
an dt« » ad. Presse erbet .""""UllWlt

» 12112
aeg.helle

Fett umzut .
Siernbergftr . Ia. 2. St .

Bach verein .
Am 21. Febr. wurd« tat

Kon̂ erthauS bei der Prob«
et» Dc-k!e»« se »fcht»m au«
Versehen mitgenommen .
Die » ehr. Dame wolle idn
in der »ächfte» Prob « bei»
Diener «bgedem. B1MW

Verloren
Mittwoch mittag »wischei
$ u. 1$ Uhr in der «Ziel.
trischeri BabnSof -? '!arktpla »
schwarzes Riippchen mit
ga »rt -irte d«r Albtalbabn
( vis Rüppurr) aebft « cid .
» er ehrliche yind «r wir»
gebeten . da «s«lb« gegen « e-
toynung » aiserftrahe 1«»
im Lade» abingedea , da
Verlierer das Geld er»
seven mii '-, B12Z2S

Drin «

FiMerkraut
» er Pfunb 3a Pfenaiz

li '.'äutier ^ wer ^ aifek mit
auf Haisband araviertem
Namen : Hpt . ioiuaj . ®cg.

iHUKI

Heirat
wünscht PSuSli » und kauf-
mann , gevild . FrSulcin r !, .
Andany . Raturfreundiu , in .
etwas Vermögen , kati>. , 37
I . alt . mit aevild . Herrn ! -jm . gut . Einkommen , wenn
auch an kleinem Vlatze .
Witwer nidit ausgescvloss .
Strengste Verscvwiegenbcit
verlangr und zugcstc>,?rt.
«̂ cfl . Briefe unter „Ver ^
lraneu 2H?7r<" an die Ba -
dische Presse ' erVeten.

Kurzem leiden ver ?chie<f hffc
unser lieber Vater, Schwiegervater , Bruder»
Onke! und Großvater

i»r Joscl Netter.
Im Namen der lieftrauemden Familie:
Familie Dr jur Frl ^ , Netter

z. Z . Nikolajew .
Karlsruhe , den 4 . März 1019 . , B19133
Die Feuerbestattung findet am 7. März ,

2 IJhr , in Karlsruhe statt.

Heirat .
Besserer Gelchüftsmann . [

31 Jahre alt , ed . , mit an - ;
geneiim . Charakter u . in '

,
gut . Verhältnissen , wünsch»
mit jung . , gedild . Fräri .^
lein , auc» vom Lande od.
kinderlos . W>" e . mit Ner -
mögen in Berbiudung zu
treten . Damen . welch ?
Freude an einem aussicdts -
reichen , gut renom . Ge-
föbäft haben u . aus ideale
Lebensgemeinschaft ' reflek¬
tieren , Wolken gefl . ihre
Adresse , mögt , mit Bild ,
welcb . zurütterst ., unt . Nr .
,36251 an die „© « bische
Presse " einsenden .

gräuletn aus guter Fa -
Milte vom Lande , 24 I .
alt . Zaty . . mit Vermögen ,
wünscht mli Herrn mit
' wer . Lebensstellung . Wir -
wer obne Kinder nicht
ausgcschlolscn , bekannt zu
werden Zwecks baldiger

Beirut .
Angeb . unter Nr . Z611Z

an die . Bad . Presse ' erb .

HeirKtsgesuÄ ?.
Fräulein , 25 Jahre att .

wünscht mit einem Land
wiri in Briefwechsel ' zu
treten , zwecks baldiger Sei -
rat . Koni . kutb . Photo -
graphie erwünscht . Ber -
schwieaenbeit Ehrensache .

Angeb . unter Nr . 2749a
postlagernd Eugen .

„ Oeirat .
Landwirt , 29 I . alt , kalb.,

theoret . u . vraki . in allen
Zweigen der Landw . ge-
vildet , 30 Cl'fl . « Bermög .,
wünscvt ni . kath. Fräulein .
22—30 I . alt . tficht. und
häusl . erlogen , mir Ver¬
mögen zwecks spSrerer Hei -
rat in Briefwechsel zu tre -
tcn . Angeb ., womSgl . m.
BUd . unt . Nr . B11933 an
die . Bad . Presse " erbeten .
» » « «»« » » »

Landwirt , 34 if ., verm . ,
evgl., wünscht mit Fräul .
od . jg . Witwe v . Lande zw .

Heirat
bekannt zu werden . Ange ^
vote . wenn möglich mit
Bild , unter Nr . B120Ü8 an
die . Badische Presse " erb.
Junger Herr ( « ievger -

meisterfohn ) . 22 I ., lalh . .
1NV OGÖ Jt Vermögen ,
wllnsckst m. gevild . Dame ,
18—20 S -, in Briefverkehr
zu treten , zwecks späterer

Heirat .
Bild erwünscht . Angebote
unt . Nr . B121 « ? an die
»Bad . Presse ' erbeten .

M M teta ißisigs .

Gestern abend entschlief nach längerem-
schv/eren Leiden unsere gute , treue Muttef»
Großmütter , Schwester und Tante

geb Weik .

Um siiDe Teilnahme bitten :

Emil Pfeiffer , Oberamfsfierarrf ,
Calw .

Solle Schilling, geb. Pfeiff« ',
Posönspektors Witwe .

Karttruhe , den 6 . März 1919.
Körnersiraße 11 , 2 . Stock . B1207'

Beerdigung Samata ^ mittag 12 Uhr.

Nur auf diesem Wege .
Dasikssiusi ® '

Für die wohltuenden Beweise herz
Te iiiahme , sov .-ie für die überaus zahlrsi ^

o

Kranzspenden die mir bei dem schweren
luste meines lieben, unvergeßlichen 4von allen Seiten zu teil geworden , ist es oe.
unmöglich jedem einzelner zu danken . .
sonderen Dank Herrn Stadtpfarrer ^Veiocm
lür die trostreichen Worte am Gr^he,
den Beamten und Angestellten .'k ?, - ,1er
technischen Büros , der Generaldirekuon
Bad . Staais -Eisenbahnen , auch Denen n,während seiner Krankheit gutes erwiesen
sowie Allen denen, welche ihm zur k 1?
Ruhe begleiteten, spreche ich hiermit n>« ^
herzlichen Dank aus . .

Im Namen der trauernd » Hinterblieben® •

Frau Auguste äehäitx »

Im

» riegsinvalid «, 24 Jahre
alt . kath., z. Zt . in Nche-
ter. Stellung , wünscht die
Bekanntschaft zw . später««

Heirat
mit einem ehrl . gesinnte «
Fräulein oder Witwe ohne
ttinder . Ernstgemeinte An -
geböte evtl . mit Bild nnt .
Nr . 1713a an die . Bad .
Presse ' erb . Verschwiegen -
bei » Ehrensackie.

Stuiifiunntt , (ÄqSiö . )
möchte sich i . d . Nh . KrlSr .
an ze « !nnbry. Uaisrnsiims »
mit ca . 8— 1000 « Mark
aktiv beteiligen .

Angeb . unt . Nr . S312044
an die . Bad . Presse ".

Darlehen
bis 500 Uü evtl . mehr er¬
halten Sie gegen Siwerheit
(»gleich ohne Vorspele » .
Angebote unter Nr . ZK1SS
«» die . Bad . Presset

12—13000 M.
gfjjeit gute Sicherheit, «
leib«n aesucht. Vermittler
»erbeten . Angeb . unt . Nr.
ZS245 a . d. Geschäftsstelle
!>er . Bad . Presse "

» er leiht mir gegen S %
Zinsen für Di« Dauer von
5 Jahr «»

10000 Mark

E
Ankauf einer Wirb-

. Bürgschaft wirb »e-
L Zu erfr . nnt . Nr .

2741a w der . « od Pr .

Um

unter Nr . sjiaior an
Presse ' erbet ««

Wer würde Krieger -
witwe

aoo Mark
l«ih »» o«fl«n pünktlich«
monatl,che Rückzahlung.

Angebote unter 38120S4
ein dt« . Bad . Presse " erb.

Halbwaise .
Wer nimmt «inen Jungen

von 7 Jahren »der «ia
SKäbchtB von 6 Jahr «» an
Linde»»«« «» »hm
gütung . Angebote unt . Nr ,

an die Bad . Presse .
ickönec Äiic-be,St » ?» V ^ alS eigen ab

& Si a«S: ^ >l 1s>ä*

l - Statt
Für die überaus wohltuenden Lsw

herzlicherTeilnahme an dem schweren
lusia unserer lieben, unTergeBfchen >

Elsa
sowie für die zahlreichen Blumeasp " |,tel,
und Begleitung zur letzten Ruhestätte t '
wir auf diesem Wege unsero m.ri :>jß2
Dank entgegenzunehmen.

Chr . Kumlin , Kellermeister
und Frau .

Till - Pfropsen
.

einziger » oNwertigcr Ersatz für Korke . ^
elastisch und dicht schlidgty

, u habe» durch denlBertk «
>. « arlsrnt, «.

in alten Gröben
Karl Meier

Carbid - lfinPß
"

" 0° Mk . S -5 °
0t t

Taschen
von Mk 2 20 an -

|
Fahivodt « ^

"* "v
11

WMMMIlMittK
'

l
Karlsruh « I . S «« **

>SM
ffiürraftiipnncn iiit

destbewährter Konstruktion , «^ f^ rrunf ^ ^
l

gestellt , für Hol, , und
fn . . . . . . ..
hergestellt .
Dampf , liefert WeU9ElL-* ~ ~

« BT!SS& ,
SÄT FXf .

't . tr »** '
jf

»
'
Im « « H . « . . S " 1
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